
Jahrgang 39 FREITAG, 12. Januar 2024 Nummer 2

Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Fertigstellung des Neubaugebietes 
„Am Kornfeld“ in Nistertal

Seit August 2023 findet die Fertig-
stellung des Neubaugebietes „ Am 
Kornfeld“ in der Ortsgemeinde Nister-
tal statt. Geplant wurde die Maßnahme 
durch das Ingenieurbüro Schnell aus 
Kausen, welches auch die Bauleitung 
im Auftrag hat. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme be-
laufen sich auf ca. 340.000 €. Aufgrund 
der starken Hanglage des Neubau-
gebietes hat sich der Gemeinderat der 
Ortsgemeinde für erhöhte Ableitungs-
möglichkeiten des Oberflächenwassers 
durch mehrere Straßenabläufe ent-
schieden. 
Dies ist bereits eine Maßnahme aus 
dem in Erarbeitung befindlichen neuen 
Starkregenvorsorgekonzept der Ge-
meinde. Die Arbeiten sind weit fort-
geschritten und werden voraussicht-
lich im Frühjahr 2024, sobald die 
Witterungsverhältnisse es zulassen, ab-
geschlossen. 
Die jetzige Durchführung der 
Enderschließung wurde notwendig, 
da die Asphalt-Tragschicht der vor-
handenen Baustraße nach über 14 
Jahren „Wartezeit“ in desolatem Zu-
stand war. Um weiteren Schaden von 
der Straße sowie von den gemeind-
lichen und Anlieger-Finanzen abzu-
wenden, entschied sich die Gemeinde 
für die Fertigstellung. Die Bauarbeiten 
werden von Firma Koch aus Westerburg 
durchgeführt. „Wir hoffen auf rege Bau-
tätigkeit im Neubaugebiet „Am Korn-
feld“ nach Vollendung der begonnenen 
Straßenbaumaßnahme“, so Ortsbürger-
meister Benner.
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, 
Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an. Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK 
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, infor-
mieren zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie 
zu Angeboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen. Die Beratung erfolgt nach Terminabspra-
che telefonisch oder persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit 
oder im Pflegestützpunkt unter Beachtung der Abstands- 
und Hygieneregeln. Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben 
oder Unterstützung benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de

Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Für jeden etwas!
Für die, die Liebesgeschichten mögen:
Anna Bell: Auf dich war ich nicht vorbereitet
Haben Sie schon einmal daran gedacht, auf Handy, Face-
book, Instagram und Twitter zu verzichten? Also eine Digital 
Detox, eine digitale Diät, zu machen? Genau dies tut Daisy, 
die Protagonistin in Anna Bells neuer romantischer Liebe-
Komödie - allerdings gegen ihren Willen.
Denn die Londonerin Daisy liebt nichts so sehr wie ihre So-
cial-Media-Kanäle und ist in jeder freien Sekunde online. Ihre 
Facebook-Fassade strahlt in perfektem Glanz. Und auch auf 
der Arbeit ist sie ununterbrochen online und für jedermann 
erreichbar - bis sie erschöpfungsbedingt zusammenbricht.
Daisys Schwester Rosie beschließt, dass es nun endgültig 
reicht und verfrachtet Daisy kurzerhand aufs Land. Dort soll 
sie fernab von WLAN und Handynetz einen Digital-Entzug 
machen. Obwohl Daisy anfangs einiges versucht, um online 
zu gehen, gefällt ihr das Landleben immer besser. Und als 
der schweigsame Nachbar Jack beginnt, ihr kurze Briefe an-
statt Mails zu schreiben, ist das fast schon romantisch.
Für Thriller-Fans:
Danielle Trussoni: Ingenium - Das erste Rätsel
Eine einzigartige Gabe - und ein Rätsel, das besser nie 
gelöst werden sollte.
Seit er sich beim Football schwer verletzte und ein Schädel-
hirntrauma erlitt, kann der 32-jährige Mike Brink in Sekun-
denschnelle die komplexesten Rätsel lösen. Als ihn eine Ge-
fängnispsychologin aufgrund seiner besonderen Begabung 
um Hilfe bittet, willigt er ein: Mike soll die seltsamen Gemälde 
der verstummten Patientin Jess Price entschlüsseln, die we-
gen Mordes im Gefängnis sitzt. Mike macht sich daran, die 
verstörenden Rätsel zu lösen, die die schweigende Mörderin 
ihm stellt. Schon bald wird ihm klar, dass Jess von einer ver-
zweifelten Furcht vor einem Verfolger erfüllt ist; eine Erkennt-
nis, die ihn zu einem Jahrhunderte alten Mysterium führt, das 
nie von einem Menschen gelöst werden sollte.
Wer mag Fantasy:
Linea Harris: Silva & Baal
Entdecke die Macht der alten Magie!
Als die junge Hexe Silva nach ihrem Schulabschluss nach 
Afrika geschickt wird, um einen alten Dämonenmythos zu er-
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forschen, ahnt sie nicht, dass ihre Reise sie bis in die Unter-
welt führen wird - und in die Arme des gutaussehenden Dä-
mons Baal.
Silva ist fasziniert von Baals Leben, der als Fürst mit dem im-
pulsiven und aggressiven Verhalten seiner Untertanen zu 
kämpfen hat, während er versucht, den schlechten Ruf der 
Dämonen aus der Welt zu schaffen. Die junge Forscherin 
möchte Baal und den Kreaturen der Unterwelt eine Chance 
geben. Zwei vollkommen unterschiedliche Welten prallen 
aufeinander.
New - Adult:
Valentina Fast: Still missing you
Es ist nie zu spät für die wahre Liebe
Zur Beerdigung ihrer Großmutter kehrt Hazel widerwillig in 
die Kleinstadt zurück, aus der sie überstürzt geflohen ist. 
Denn niemand sollte je erfahren, wie sehr Hazel ihren Pflege-
bruder Derek geliebt hatte und dass er ihr Herz brach, ohne 
es zu wissen. Da hilft es nicht gerade, was ihr und ihren Pfle-
gegeschwistern bei der Testamentseröffnung verkündet 
wird: Alle zusammen sollen eine alte Villa der Großmutter 
erben und diese zu einem Hotel umbauen. Und dann tau-
chen auch noch alte Notizbücher auf, die Hazels Gefühle für 
Derek enthüllen...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal –  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................  www.koeb.nistertal.bistumlimburg.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Arthur Gordon: Jeder Tag ist voller Wunder
Arthur Gordon sagt, der Schlüssel zu wahrer Lebensfreude 
sei es, das Geschenk kindlichen Staunens wiederzuentde-
cken. Seine mehr als 40 handverlesenen Geschichten, Anek-
doten und Begebenheiten sprühen nur so vor kindlicher 
Freude und dem Staunen über die glücklichen Momente des 
Lebens wunderschön, voller Poesie und Herzenswärme. Da-
bei offenbaren sie eine tiefe Lebensweisheit, die uns dazu 
inspiriert, die Erfahrungsschätze des eigenen Lebens dank-
bar zu betrachten. Genießen Sie diese stimmungsvollen Ge-
schichten, die Ihren Alltag wie Sonnenstrahlen erhellen wer-
den.
Quelle: Borromedien
Jeff Kinney: Gregs Tagebuch 18 - Kein Plan von nix
Schul-Chaos mit Greg: Band 18 der beliebten Comic-Ro-
man-Reihe von Bestseller-Autor Jeff Kinney
Eigentlich fand Greg Schule immer ziemlich doof. Hausauf-
gaben machen? Für Mathetests büffeln? Schulbücher lesen? 
Null Bock! Als seine Schule bei einem landesweiten Test so 
schlecht abschneidet, dass sie geschlossen werden soll, ist 
Greg daher nicht allzu traurig. Doch dann erfährt er, dass er 
nicht auf dieselbe Schule kommen soll wie sein bester Freund 
Rupert. Und das findet Greg gar nicht toll. Kann er das Ruder 
noch rumreißen und die Schließung verhindern? Oder muss 
Greg wirklich auf einer völlig neuen Schule noch mal von vor-
ne anfangen? Keine Frage: Ein Plan muss her! Angriff auf die 
Lachmuskeln garantiert: großer Lesespaß mit Greg! Mit zahl-
reichen coolen Cartoons von Jeff Kinney. Über 275 Millionen 
verkaufte Bücher weltweit
Quelle: Borromedien
Tracey Enerson Wood: Die Ingenieurin von Brooklyn
Die Geschichte der Frau, die die Brooklyn Bridge erbaut hat

Während Emilys Weggefährtinnen für das Frauenwahlrecht 
auf die Straßen gehen, muss sie einen guten Eindruck bei der 
gehobenen New Yorker Gesellschaft machen. Denn ihr Ehe-
mann Walsh verfolgt eine spektakuläre Vision: Er will die 
längste Hängebrücke der Welt über den East River bauen. 
Aber bereits im zweiten Jahr der Arbeiten an der Brücke er-
krankt Walsh schwer. Fast erblindet und auf einen Rollstuhl 
angewiesen, macht er Emily zu seinem Statthalter auf der 
Baustelle. Und was als kaum zu bewältigende Bürde be-
gann, erfüllt die tatkräftige junge Frau schon bald ganz und 
gar. Doch die Widerstände gegen eine Frau an der Spitze des 
Großprojekts häufen sich, und Walsh zieht sich immer stär-
ker zurück. Emily muss entscheiden, was sie will - und was 
sie bereit ist, dafür zu opfern. „Mit seiner mutigen, durch und 
durch realistischen Protagonistin und dem lebhaften New 
Yorker Setting ist Die Frau des Ingenieurs ein herausragen-
der historischer Roman.“ Stewart O‘Nan „Dieser wichtige 
historische Roman erweckt eine Frau zum Leben, die von 
Männern überschattet und von Geschichtsbüchern verges-
sen wurde.“ Booklist „Woods fantastischer historischer Ro-
man bleibt der Epoche treu und hat gleichzeitig einen starken 
Bezug zum heutigen Alltag von Frauen.“ Publishers Weekly
Quelle: Borromedien
Lynn Cullen: Die Formel der Hoffnung
„Ich bin beeindruckt von dieser Wissenschaftlerin, die viel zu 
lange übersehen worden ist - ein kluge, mutige und großher-
zige Frau.“ Andrea Sawatzki
Vanderbilt-Hospital, Nashville 1940: Dr. Dorothy Millicent 
Horstmann fällt auf unter den Ärzten der Klinik. Sie ist 1,85 m 
groß. Und sie ist eine Frau - meistens die einzige im Raum. 
Dorothy hat Großes vor: Sie will die Kinderlähmung bezwin-
gen, die so viel Leid im ganzen Land verursacht. Zu viele 
Patienten hat sie in der Eisernen Lunge um Luft ringen und 
sterben sehen. Dorothy kennt nur ein Ziel: das Polio-Virus 
auszulöschen, durch Heilung oder einen Impfstoff. Die be-
rühmten Forscher in ihrem Umfeld zweifeln an ihrer These 
zur Ausbreitung des Virus im Körper, aber sie wird ihnen be-
weisen, dass sie recht hat - um jeden Preis.
Im Rennen gegen die Zeit wird sie zur Pionierin, die ihr priva-
tes Glück und ihr eigenes Leben aufs Spiel setzt.
„Ohne Dr. Dorothy Horstmann hätte es nie einen Impfstoff 
gegeben. Einen großen Applaus für dieses Buch, das Doro-
thys brillante Arbeit in den Vordergrund rückt - und uns an 
Frauen in der Wissenschaft erinnert.“ Bonnie Garmus, Auto-
rin des Bestsellers „Eine Frage der Chemie“
Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ..........................................................18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Romane
Ellen Sandberg: Keine Reue
Eigentlich könnte man Barbara Maienfeld beneiden. Sie lebt 
in einer schönen Stuttgarter Altbauwohnung mit dem Mann, 
den sie seit Studententagen liebt. Niemand ahnt, dass ein 
Verrat ihrem Glück zugrunde liegt. Doch nun stehen die Mai-
enfelds kurz davor, alles zu verlieren. Und der einzige Weg, 
der sie retten kann, stößt die Tür zu ihrer Vergangenheit auf 
- mit der sie längst abgeschlossen hatten. Damals, Ende der 
80er Jahre, wohnten die Maienfelds mit ihren Kindern zu-
rückgezogen in der Eifel. Scheinbar genossen sie dort die 
ländliche Idylle - doch tatsächlich versteckten sie sich vor 
dem Verfassungsschutz. Bis zu einem verhängnisvollen Tag. 
Jetzt, Jahrzehnte später, erkennt Barbara, dass das Vergan-
gene nie wirklich vorbei ist. Und schon bald balancieren die 
Maienfelds zum zweiten Mal in ihrem Leben am Rande des 
Abgrunds.
Trude Teige: Als Großmutter im Regen tanzte
Als Juni ins Haus ihrer verstorbenen Großeltern auf der klei-
nen norwegischen Insel zurückkehrt, entdeckt sie ein Foto: 
Es zeigt ihre Großmutter Tekla als junge Frau mit einem deut-
schen Soldaten. Wer ist der unbekannte Mann? Ihre Mutter 
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kann Juni nicht mehr fragen. Das Verhältnis zwischen ihrer 
Mutter und ihrer Großmutter war immer von etwas Unaus-
gesprochenem überschattet. Die Suche nach der Wahrheit 
führt Juni nach Berlin und in die kleine Stadt Demmin im Os-
ten Deutschlands, die nach der Kapitulation von der russi-
schen Armee überrannt wurde. Juni begreift, dass es um viel 
mehr geht als um eine verheimlichte Liebe. Und das ihre Ent-
deckungen Konsequenzen haben für ihr eigenes Glück.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Öffentliche Festsetzung

namens und im Auftrag der angeschlossenen Stadt und 
Ortsgemeinden der mit Abgabenbescheid erhobenen 
Grundsteuer, Landwirtschaftskammerbeiträge, Hunde-
steuer und Fremdenverkehrsbeiträge
1. Steuerfestsetzung
Gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 Nr. 6 Kommunalabgaben-
gesetz (KAG) in Verbindung mit § 122 Abs. 3 Abgabenord-
nung (AO), § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG), § 18 des 
Landesgesetzes über die Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz (LwKG), Satzung über die Erhebung eines Fremdenver-
kehrsbeitrags der Stadt Bad Marienberg und Satzungen über 
die Erhebung der Hundesteuer in den zur Zeit gültigen Fas-
sungen werden die Grundsteuer, der Landwirtschaftskam-
merbeitrag, der Fremdenverkehrsbeitrag sowie die Hunde-
steuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für diejenigen Steuerpflichtigen, die für das Kalenderjahr 
2024 die gleichen Beträge wie im Vorjahr zu entrichten haben 
und keinen neuen Abgabenbescheid für 2024 und für die 
Folgejahre (= neuer Dauerbescheid) erhalten haben, werden 
die Steuern und Beiträge für das Kalenderjahr 2024 in der-
selben Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt.
Für die oben genannten Steuerpflichtigen treten mit dem 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, als wenn ihnen an diesem Tage ein schriftli-
cher Abgabenbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn sich Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht bzw. in den gespeicherten Perso-
nendaten ergeben haben. In diesen Fällen ergeht ein ent-
sprechender schriftlicher Bescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden aufgefordert, die Steuern und 
die Beiträge zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträ-
gen, die sich aus dem letzten schriftlichen Abgabenbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, unter 
Angabe des Kassenzeichens auf die in diesem Bescheid an-
gegebenen Bankkonten der Verbandsgemeindekasse Bad 
Marienberg zu überweisen oder einzuzahlen.
Soweit bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg ein gültiges SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, wird der 
fällige Betrag jeweils abgebucht; eine eigene Überweisung 
des Betrages bzw. der Rate ist dann nicht notwendig.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 
einzulegen. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qua-
lifizierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marienberg@
poststelle.rlp.de erhoben werden.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung (§ 80 
Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsgerichtsordnung). Die Pflicht zur 
Zahlung und die Einziehung der Forderung wird durch den 
erhobenen Widerspruch nicht aufgehalten. Das heißt, es be-
steht die Verpflichtung, die angeforderten Beträge fristge-
recht zu zahlen. Falls die Frist zur Einlegung des Wider-
spruchs durch das Verschulden eines Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden dem 
Abgabepflichtigen zugerechnet werden.
4. Auskunft
Auskunft erteilt Silvia Wollenweber, Telefon 02661-6268357
E-Mail silvia.wollenweber@bad-marienberg.de

Bad Marienberg, 10.01.2024
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Bad Marienberger Verbandsgemeinderat 
verabschiedet Haushalt 2024 
und Wirtschaftspläne

Von einstimmigen Beschlüssen war die letzte Sitzung des 
Verbandsgemeinderates Bad Marienberg im Jahr 2023 ge-
kennzeichnet. So wurden sowohl der Haushaltsplan 2024 
und die Wirtschaftspläne der Verbandsgemeindewerke als 
auch der Wirtschaftsplan der MarienBad GmbH jeweils ein-
stimmig verabschiedet.
Bürgermeister Andreas Heidrich erläuterte den vorliegenden 
Haushaltsentwurf 2024 ausführlich.
Insgesamt stehen laufenden Erträgen von 15.494.580 € Auf-
wendungen von 15.244.940 € gegenüber, so dass sich posi-
tives Jahresergebnis von 249.640 € ergibt.
Die Verbandsgemeindeumlage befindet sich auf einem All-
zeithoch in Höhe von rund 9,5 Mio. €, was einer Umlagen-
grundlage von fast 33 Mio. € entspricht. Während die Grund-
steuer nahezu gleich hoch ist, ist bei der Gewerbesteuer ein 
deutliches Plus zu verzeichnen. In diesem Zusammenhang 
dankte der Bürgermeister ausdrücklich allen Gewerbetrei-
benden und Unternehmen in der Verbandsgemeinde sowie 
deren Miterbeiterinnen und Mitarbeitern. Mit einer Vielzahl 
von qualifizierten und sicheren Arbeitsplätzen sei die Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg ein führender Wirtschafts-
standort im oberen Westerwald, betonte Heidrich.
„Ein Blick in den Haushalt zeigt, dass Gremien und Verwal-
tung sehr gewissenhaft mit den ihnen anvertrauten Geldern 
umgehen. Die Schwerpunkte liegen ganz klar auf den Pflicht-
aufgaben der Verbandsgemeinde, also bei Brandschutz und 
den Schulen“, zeigte der Bürgermeister auf. Darüber hinaus 
enthalte der Haushalt wie bisher viele dringend notwendige 
freiwillige Aufgaben wie z. B. das Jugendtaxi, Gemeinde-
schwester Plus oder die Schulsozialarbeit.
Bei den Investitionen nannte Bürgermeister Heidrich bei-
spielhaft die Erweiterung der Feuerwehrgerätehäuser Unnau 
und Neunkhausen sowie den Neubau des Gerätehauses in 
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der geplanten Kreditaufnahme zur Finanzierung der Investi-
tionen geordnet“, stellte Dörner fest. Auch er dankte den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, der Werke 
und der MarienBad GmbH für die im abgelaufenen Jahr ge-
leistete Arbeit sowie den Steuerzahlern. „Die CDU-Fraktion 
stimmt dem Haushalt 2024 zu“, schloss er seine Ausführun-
gen. Auch die Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ nahm durch 
Fraktionssprecherin Sarah Schell-Hahn zum Haushaltsent-
wurf Stellung. Sie begrüßte vor allem die Errichtung von Pho-
tovoltaikanlagen auf vielen Gebäuden der Verbandsgemein-
de. Die Ansätze für die Schulen seien in Hinblick auf ein 
hohes Bildungsniveau in der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg richtig. Wie ihre Vorredner bedankte sie sich bei der 
Verwaltung. Ihre Fraktion werde dem vorliegenden Entwurf 
zustimmen, sagte Sarah Schell-Hahn.
Anschließend stellte Werkleiterin Sabine Schlosser die Wirt-
schaftspläne der Verbandsgemeindewerke für die Betriebs-
zweige Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung vor.
Zur Finanzierung der Investitionen bei der Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung sind Kreditaufnahmen in Höhe 
von 857.000 € bzw. 1.105.000 € vorgesehen.
Die Entgelte der Wasserversorgung steigen insgesamt um 
0,24 €. Der wiederkehrende Beitrag erhöht sich um 0,01 € 
auf 0,09 €/m² und die Benutzungsgebühr steigt von 2,05 €/
m³ auf 2,28 €/m³. Bei den Entgelten der Abwasserbeseiti-
gung erfolgt eine Umverteilung innerhalb der Gebührenstruk-
tur. In der Summe reduzieren sich die Entgelte um 0,11 €. Im 
Einzelnen wird der wiederkehrende Beitrag Schmutzwasser 
um 0,01 € auf 0,09 €/m² gesenkt. Die Benutzungsgebühr 
Schmutzwasser reduziert sich von 3,08 €/m³ auf 2,91 €/m³, 
wohingegen der wiederkehrende Beitrag für die Nieder-
schlagswasserbeseitigung um 7 Cent auf 0,43 €/m² steigt.
Für einen durchschnittlichen Vierpersonenhaushalt bedeutet 
dies Mehrkosten in Höhe von rund 30,00 € pro Jahr.
Für die Fraktionen kommentierten Artur Schneider (SPD), 
Gisbert Dörner (CDU) und Sarah Schell-Hahn (Bündnis 90/
Die Grünen) die Wirtschaftspläne. Die Entscheidung für die 
Gebührenerhöhung bei der Wasserversorgung habe man 
sich nicht leicht gemacht, sie sei aber angesichts der in allen 
Bereichen steigenden Kosten aus Sicht der Fraktionen un-
umgänglich. Positiv bewerteten die Sprecher, dass die Er-
höhung in einem vertretbaren Rahmen bleibe.
Bereits der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und 
Zukunft und der Werkausschuss hatten jeweils einstimmig 
die Annahme der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und 
Stellenplan sowie der Wirtschaftspläne für die Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung empfohlen. Diesen Empfeh-
lungen schloss sich der Verbandsgemeinderat einmütig an.
Darüber hinaus beauftragte der Verbandsgemeinderat Bür-
germeister Andreas Heidrich als Vertreter der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg einstimmig, in der Gesellschafter-
versammlung der MarienBad GmbH für den vorliegenden 
Wirtschaftsplan zu stimmen. Neben den umfangreichen Zah-
lenpositionen beschloss der Verbandsgemeinderat die Ein-
leitung und Durchführung der Vergabeverfahren für die Archi-
tekten- und die Fachplanungsleistungen im Hinblick auf die 
Erweiterung der Grundschulen Hof und Neunkhausen. Bür-
germeister Heidrich wurde ermächtigt, die Aufträge der Ar-
chitekten- und der Fachplanungsleistungen im Rahmen der 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel an den wirtschaft-
lichsten Anbieter gemäß Vergabevorschlag zu vergeben.
Die Neufassungen der Förderrichtlinien der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg für Maßnahmen zur Nutzung erneu-
erbarer Energien sowie zur Stärkung und Belebung der Orts-
kerne für das Kalenderjahr 2024 wurden ebenso einstimmig 
verabschiedet, wie die Neufassungen der Entgeltsatzungen 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung.
Zum Abschluss der letzten Sitzung im Jahr 2023 dankte der 
Bürgermeister den Gremien für die wie immer gute und kons-
truktive Zusammenarbeit und der Mitarbeiterschaft für die 
geleistete Arbeit. Er wünschte allen besinnliche Tage und ein 
gesundes Wiedersehen im Jahr 2024.

Verbandsgemeindeverwaltung

Bad Marienberg. Darüber hinaus werden ein Mehrzweck-
fahrzeug (MZF) für die Feuerwehr Neunkhausen und ein 
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) für die Unnauer Wehr 
beschafft. Dazu kommen im Ergebnishaushalt Aufwendun-
gen in Höhe von rund 832.000 € für Unterhaltungskosten. 
Positiv bewertete Heidrich die neue Feuerwehrentschädi-
gungsverordnung. Diese koste den Brandschutzträger Ver-
bandsgemeinde zwar mehr Geld, biete den ehrenamtlichen 
Kräften aber höhere Aufwandsentschädigungen und damit 
die verdiente Wertschätzung. In diesem Zusammenhang galt 
der Dank des Bürgermeisters den vielen aktiven Ehrenamt-
lern in der Verbandsgemeinde, insbesondere den Feuer-
wehrkräften. Er erinnerte an die vielen, langen und fordern-
den Einsätze im abgelaufenen Jahr und nannte exemplarisch 
den kürzlichen Brandeinsatz in der Firma Fingerhut in Neunk-
hausen. Im Bereich Bildung investiert die Verbandsgemeinde 
in die Erweiterung der Grundschulen Hof und Neunkhausen, 
wo jeweils ein Anbau erfolgen wird, um den hohen Schüler-
zahlen Rechnung zu tragen. Darüber hinaus wird ein neuer 
Kommunaltraktor für das Schulzentrum in Bad Marienberg 
angeschafft. Auch hier erwähnte er die hohen Unterhaltungs-
aufwendungen im Ergebnishaushalt. Die Verbandsgemeinde 
leiste mit der Installation von Photovoltaikanlagen auf den 
Schulgebäuden in Hof und Unnau sowie den Feuerwehrge-
rätehäusern Neunkhausen und Unnau einen weiteren Beitrag 
zum Klimaschutz. Für die Finanzierung der Investitionen in 
die Gerätehäuser Unnau und Neunkhausen sowie den Neu-
bau des Gerätehauses Bad Marienberg sei eine Ermächti-
gung zu Kreditaufnahmen bis zu rund 3,1 Mio. € im Haushalt 
veranschlagt. Dies sei den Gremien in den Vorberatungen 
zum Haushalt 2024 bewusst gewesen und dort einhellig be-
schlossen worden. Ob und ggf. inwieweit diese Ermächti-
gung in Anspruch genommen werden müsse, werde sich im 
Zuge des Verfahrens zeigen.
Die Ansätze für die Personalaufwendungen, die 45 % des 
Ergebnishaushalts ausmachen, seien unter Berücksichtigun-
gen der jüngsten Tarifabschlüsse gebildet worden.
Im Rahmen der Haushaltsberatungen gab Andreas Heidrich 
die wichtigsten Daten aus dem Wirtschafts- und Finanzplan 
2024 der MarienBad GmbH, der den Ratsmitgliedern im Vor-
feld zugegangen war, bekannt. Der Aufsichtsrat der Marien-
Bad GmbH hatte in seiner Sitzung am 21.11.2023 den Gre-
mien der Stadt und der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
einstimmig empfohlen, dem Wirtschaftsplan 2024 in der Fas-
sung vom 08.11.2023 zuzustimmen.
Hans-Alfred Graics (SPD) bezog sich in seiner Stellungnah-
me hauptsächlich auf die größten Ausgabepositionen im Be-
reich Brandschutz und Schulen. Beide Bereiche seien 
Pflichtaufgaben der Verbandsgemeinde. Die Ausgaben für 
die Erweiterung der Feuerwehrgerätehäuser Unnau und 
Neunkhausen sowie der Neubau des Bad Marienberger Ge-
rätehauses seien notwendig. In diesem Zusammenhang 
dankte er den Wehrleuten der Verbandsgemeinde für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz. Auch zum Bestand der Bäder in der 
Verbandsgemeinde bekenne sich die SPD-Fraktion. Insge-
samt gingen die Gremien der Verbandsgemeinde verantwor-
tungsvoll mit den Steuermitteln um und behielten dabei stets 
die Belange von Stadt und Ortsgemeinden im Blick. Ab-
schließend dankte er den Gremien für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit auch über die Fraktionsgrenzern hin-
aus. Auch der Bürgerschaft galt sein Dank für die 
erwirtschafteten Steuermittel. Er signalisierte die Zustim-
mung der SPD-Fraktion zum vorliegenden Haushaltsentwurf.
Für die CDU-Fraktion nahm Gisbert Dörner zum umfangrei-
chen Zahlenwerk Stellung. Er betonte das hohe Steuerauf-
kommen in Stadt und Ortsgemeinden aus dem die historisch 
hohe Verbandsgemeindeumlage resultiere. Auch bei den In-
vestitionen in Höhe von rund neun Mio. € werde ein Rekord-
hoch erreicht, wodurch die bisher vorhandenen Liquiden 
Mittel der Verbandsgemeinde aufgezehrt würden. Die Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg bleibe damit ein verlässli-
cher Partner der heimischen Wirtschaft. „Die finanziellen Ver-
hältnisse der Verbandsgemeinde Bad Marienberg sind trotz 
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Pflicht zum Führerscheintausch 
 

Wer noch einen alten Führerschein hat und in den Jahren 1965   
bis 1970 geboren wurde, hat noch bis Januar 2024 Zeit für den   
Führerscheintausch. Die rosafarbenen oder grauen Papierdokumente werden mit Ablauf des 19.01.2024 ungültig. Der 
Pflichttausch betrifft die Führerscheine, die vor 1999 ausgegeben wurden. Wer bereits einen Scheckkarten-
Führerschein besitzt, ist davon zunächst ausgenommen. Hintergrund des   
Führerscheintauschs ist die Einführung der EU-weit einheitlichen und fälschungssicheren Karte.   

Aufgrund der hohen Menge an umzutauschenden Führerscheinen erfolgt dies gestaffelt.   

Die beigefügten Tabellen zeigen die nun vorhandenen Regelungen und die Zeiträume, die zu beachten sind. Nach 
Ablauf der jeweiligen Frist verliert der Führerschein seine Gültigkeit.   

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind (graue bzw.  rosa 
Papierführerscheine)   

 
 
 

 

 

 

 

2. Führerscheine, die ab 01. Januar 1999 ausgestellt worden sind (hierbei handelt es sich um unbefristete 
Kartenführerscheine, die vom 01.01.1999 bis 18.01.2013 ausgestellt wurden)   

 
 
 
 
 
 
 
 

    

   Danach ausgestellte Führerscheine entsprechen bereits den Vorgaben für die neue EU-weite Karte.   

Die Umstellung Ihres Führerscheins können Sie unter Vorlage Ihres Personalausweises, Ihres  Führerscheines und 
eines aktuellen biometrischen Lichtbildes im Bürgerbüro der Verbandsgemeinde      Bad Marienberg zu den 
Öffnungszeiten beantragen.   

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.westerwaldkreis.de/fuehrerscheinstelle.html 
 

   Ihr Team vom Bürgerbüro  

 

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers   
  

Tag, bis zu dem der Führerschein   
 

 umgetauscht sein muss 
 

Vor 1953 19.01.2033   
 

1965 bis 1970   19.01.2024   
 

1971 oder später   19.01.2025   

 

Ausstellungsjahr   
  

Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht sein muss   
 

 

1999 bis 2001   19.01.2026   
 

2002 bis 2004   19.01.2027   
 

2005 bis 2007   19.01.2028   
 

2008   19.01.2029   
 

2009   19.01.2030   
 

2010   19.01.2031   
 

2011   19.01.2032   
 

2012 bis 18.01.2013   19.01.2033   



Wäller Blättchen 8 Nr. 2/2024

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wäller Blättchen 9 Nr. 2/2024

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht für Asylbewerber und Flüchtlinge Wohnungen zu ortsüblichen
Mietpreisen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg. 
Ein Mietvertrag würde direkt mit der Verbandsgemeinde Bad Marienberg abgeschlossen und die Mietzahlung
erfolgt somit auch direkt von der Verbandsgemeinde an Sie. 
Sollten Sie eine geeignete Wohnung zu vermieten haben bzw. weitere Informationen benötigen, melden Sie sich
bitte bei den Kollegen des Fachbereichs Bildung - Jugend - Soziales 

Herr Martin Aulmann: 
       02661/6268-239, 
       martin.aulmann@bad-marienberg.de

Wohnungen für Asylsuchende und Flüchtlinge gesucht
Sie haben eine Wohnung zu vermieten?

       02661/6268-231
       regina.schuerg@bad-marienberg.de

Frau Regina Schürg: 

Wir danken Ihnen schon vorab für Ihre Unterstützung.
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AAmm  SSaammssttaagg      2200..0011..22002244 
    
 
 
 

- ab 14 Jahre – 

 
 

Abfahrt: 19.10 Uhr / Ankunft: 0.30 Uhr 
am Jugendbahnhof Bad Marienberg 

Teilnahmebeitrag: 10,- € 
 

Anmeldung nur tel. möglich unter: 
02661/63270  

Anmeldungen per Mail können nicht 
berücksichtigt werden. 

Anmeldeschluss: 15.01.2024 

Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 12.01.24 - 18.01.24

Freitag, 12.01. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: Das MarienBad 
 stellt spannendes Wasserspielzeug zur Ver-
 fügung. Wer möchte, kann eine eigene Luft-
 matratze, Taucherbrille oder Schwimm-
 flossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
Samstag, 13.01. 
15:00 -  Kindertheater „Das NEINhorn“
16:30 Uhr Bad Marienberg, Stadthalle, Kirburger Str. 2
 Theater nicht nur für Kinder. Das Kimugi 
 Theater zeigt das NEINhorn in einer Neuins-
 zenierung von Schauspielern auf großer 
 Bühne gespielt. 
 Spieldauer: ca. 60 Min. mit kurzer Pause
 Tickets: 16,00 € Kinder; 18,00 € Erwachsene; 
 erhältlich ab 14:15 Uhr an der Tageskasse; 
 Vorbestellung per Mail:
 Neinhorn-Tickets@gmx.de
Dienstag, 16.01. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 findet der beliebte Markt auf dem Marktplatz 
 statt. Zum Angebot gehören Textilien,
 Blumen, Geflügel, Backwaren sowie Honig 
 und Imkereiprodukte.
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Die Weisheiten ihres Onkel Nolte sind es nicht minder: „Das 
Gute, dieser Satz steht fest, ist stets das Böse, was man 
läßt!“
Vordergründig amüsant, aber hintergründig tieftraurig - 
Busch gestaltet genüßlich in gereimtem Wort und Bild mit 
nicht mehr zu überbietender Bosheit eine Satire auf zwielich-
tige Bürgermoral und religiöse Heuchelei.
Die frech - fröhliche Geschichte wird musikalisch vom Sham-
rock Duo umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf Hen-
rici ergänzt.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird ge-
beten. Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenar-
beit mit der Touristeninformation Bad Marienberg (Tel. 
02661/7031) statt.
Anmeldungen unter Tel.: 02661 / 20329 (Fuhs / Henrici, auch 
Anrufbeantworter) oder Email an inkunabel@gmx.de

 © Shamrock Duo und Rolf Henrici

	■ KIMUGI-Theater zu Gast in Bad Marienberg
Das „NEINhorn“ nach dem gleichnamigen Kult-Kinderbuch 
von Marc-Uwe Kling (Känguru-Chroniken) wird am Samstag, 
den 13. Januar 2024 um 15.00 Uhr in der Stadthalle in Bad 
Marienberg aufgeführt.
Das Kimugi Theater zeigt das NEINhorn in einer Neuinsze-
nierung erstmals von Schauspielern auf großer Bühne ge-
spielt.

Theater nicht nur für Kinder
Im Herzwald kommt ein schnickeldischnuckeliges Einhorn 
zur Welt. Alle sind ganz lilalieb zu ihm und füttern es ständig 
mit gezuckertem Glücksklee, aber das Tierchen benimmt 
sich trotzdem ganz und gar nicht einhornmäßig! Es sagt ein-
fach immer Nein, sodass seine Familie es bald nur noch 
NEINhorn nennt.
Eines Tages bricht das NEINhorn aus seiner Zuckerwattewelt 
aus. Es trifft einen Waschbären, der nicht zuhören will, einen 
Hund, dem echt alles Schnuppe ist, und eine Prinzessin, die 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Donnerstag, 18. Januar 2024, 17:30 
Uhr in den Besprechungsraum des städtischen Rathauses, 
Büchtingstraße 3, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 

Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
2. Haushalt 20242.1. Beratung und Beschlussfassung über 

den Entwurf zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
- Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat -

3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Partnerschaftsausschusses 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Partnerschaftsausschusses der Stadt Bad 
Marienberg werden hiermit zu einer Sitzung am Dienstag, 16. 
Januar 2024 - 18.00 Uhr in den Besprechungsraum des 
städtischen Rathauses, Büchtingstr. 3, eingeladen:
I. Öffentlicher Teil:
1. Vorbereitung des deutsch-französischen Neujahrsemp-

fangs am 26.01.2024
2. Planung und Vorbereitung „60 Jahre Jumelage“
3. Wahl der/des Vorsitzenden
4. Verschiedenes

Heinz Cappel
Stellv. Vorsitzender des Partnerschaftsausschusses

	■ 97. Wäller Vollmondnacht  
am Freitag, 19. Januar 2024:  
im Wildpark Hotel Bad Marienberg

„Die fromme Helene von Wilhelm Busch“
Jugendtorheiten, eine Hochzeit, eine Wallfahrt und drei To-
desfälle: Wilhelm Buschs komische Bildergeschichte vom 
sozialen Aufstieg und Fall der frommen Helene, die den Pfad 
der Tugend stets aufs Neue knapp verfehlt, ist zum Klassiker 
geworden.
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Nr. 51 und 93) und „Alter Unnauer Weg“ teilweise (Gemar-
kung Zinhain, Flur 1, Flurstück Nr. 75 teilweise) gemäß § 36 
des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz (LStrG) vom 
01.08.1977 (GVBl. S. 273), in der derzeit geltenden Fassung, 
dem öffentlichen Verkehr zu widmen. Sie erhalten die Eigen-
schaft einer öffentlichen Gemeindestraße im Sinne des § 3 
Ziffer 3 a Landesstraßengesetz.
Tagesordnungspunkt 5:
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Stadtrat stimmt der Annahme der vor genannten Spen-
den gem. § 94 Abs. 3 GemO zu.
Tagesordnungspunkt 6: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Termin für die Aktion „Saubere Landschaft 2024“ ist der 

13.04.2024.
b) Bescheid über die Verbandsgemeindeumlage für das 

Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 3.555.216,00 Euro.
c) Bescheid über die Festsetzung der Kreisumlage für das 

Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 12.384.263,00 Euro.
d) Festsetzung der Finanzausgleichsumlage für das Haus-

haltsjahr 2023 über einen Betrag von 67.017,90 Euro.
II. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 7: Bebauungsplanangelegenheiten
7.1. Bebauungsplan „Aremberg II“
7.1.1. Rechtliche Bewertung
Herr Jens Mohr erklärt in Kurzform die Ergebnisse aus dem 
überarbeiteten Lärmschutzgutachten und die damit verbun-
denen Auswirkungen auf das Baugebiet.
Eine Beschlussfassung dazu erfolgt im öffentlichen Teil der 
Sitzung.
Die Vorsitzende beantragt, TOP 11 „Bauantragsangelegen-
heiten“, 11.1. Bebauungsplan „Aremberg“ vorzuziehen.
III. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 11: Bebauungsplanangelegenhei-
ten
11.1. Bebauungsplan „Aremberg II“
11.1.1. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg II“, 
Einstellung des Verfahrens
Der Stadtrat beschließt, den Beschluss vom 20.05.2019 zur 
Einleitung der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg 
II“ aufzuheben; das Änderungsverfahren wird förmlich ein-
gestellt.
11.1.2. Einleitung einer neuen 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Aremberg II“ mit verkleinertem Geltungsbe-
reich (Adolf-Reichwein-Straße)
Der Stadtrat beschließt, ein neues Verfahren der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes zu beginnen. Im Sinne der Erforder-
lichkeit der Planung umfasst der Geltungsbereich der Ände-
rung die „Adolf-Reichwein-Straße“ einschließlich des an-
grenzenden Nahbereichs der Erschließungsstraße mit den 
Straßenböschungen.
IV. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 8: Grundstücksangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 8.1.: Verkauf von Grundstücken
Dem Verkauf eines städtischen Grundstückes wurde nicht 
zugestimmt.
Tagesordnungspunkt 8.2.: Ausübung Vorkaufsrecht
Auf die Ausübung des Vorkaufsrechts für die o.g. Grundstü-
cke wird verzichtet.
Tagesordnungspunkt 9: Personalangelegenheiten
Stellvertretende Leitung Kita Pestalozzistraße
Der Stadtrat stimmt der Übertragung der stellvertretenden 
Kindertagesstättenleitung zu.
Tagesordnungspunkt 10: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über diverse Gewerbean-, -ab- 
und -ummeldungen.
V. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 12: Bekanntmachungen aus dem 
nichtöffentlichen Teil
Die Vorsitzende verliest die Entscheidungen aus dem nicht-
öffentlichen Teil der Sitzung.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

immer Widerworte gibt. Die vier sind ein ziemlich gutes Team. 
Denn sogar bockig sein macht zusammen viel mehr Spaß!
Das NEINhorn eine Geschichte über Freundschaft, Zusam-
menhalt und viel Spaß,
ein Muss für alle Einhorn Fans.
Spieldauer ca. 60 Min mit kurzer Pause
Tickets Kinder 16,00 €, Erwachsene 18,00 € an der Tages-
kasse ab 14.15 Uhr oder Vorbestellung per Mail: Neinhorn-
Tickets@gmx.de
Infos unter kimugi-theater.de

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg  
vom Montag, den 11. Dezember 2023  
im Bürgerraum der Stadthalle Bad Marienberg

I. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1:
Vorstellung der neuen Leiterinnen Kita Pestalozzistraße 
und Kita Zinhain
Frau Sophie Blankenburg, neue Leiterin Kita Zinhain sowie 
Frau Kathrin Denker, neue Leiterin Pestalozzistraße stellen 
sich dem Stadtrat vor.
Tagesordnungspunkt 2: Angelegenheiten der MarienBad 
GmbH
Tagesordnungspunkt 2.1.:
2.1. Jahresabschluss der MarienBad GmbH für das Jahr 
2022
Mit der Sitzungseinladung wurde den Ratsmitgliedern eine 
Kurzform über das Zahlenwerk der wirtschaftlichen Verhält-
nisse, das Ergebnis des geprüften Jahresabschlusses der 
MarienBad GmbH für das Geschäftsjähr 2022 und eine Be-
schlussvorlage vorgelegt. Geschäftsführer Herr Timo Koch 
beantwortet hierzu Fragen aus der Mitte des Rates.
1. Der Stadtrat beauftragt die Stadtbürgermeisterin als Mit-

glied der Gesellschafterversammlung, dort für eine Fest-
stellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2022 in der 
vorliegenden Form und einen Ausgleich des Jahresver-
lustes in voller Höhe zu stimmen.

2. Der Stadtrat beauftragt die Stadtbürgermeisterin als Mit-
glied der Gesellschafterversammlung, dort für die Entlas-
tungserteilung der Mitglieder des Aufsichtsrates und der 
Geschäftsführung zu stimmen.

Tagesordnungspunkt 2.2.:
2.2. Wirtschaftsplan 2024 der MarienBad GmbH für das 
Jahr 2024
Herr Timo Koch verliest die wichtigsten Daten aus dem Wirt-
schafts- und Finanzplan 2024 der MarienBad GmbH, der 
den Ratsmitgliedern mit der Einladung zugegangen war.
Der Aufsichtsrat der MarienBad GmbH hat in seiner Sitzung am 
21.11.2023 den Gremien der Stadt und der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg einstimmig empfohlen, dem Wirtschaftsplan 
2024 in der Fassung vom 08.11.2023 zuzustimmen.
Der Stadtrat beauftragt Stadtbürgermeisterin Sabine Willwa-
cher als Vertreterin der Stadt Bad Marienberg, in der Gesell-
schafterversammlung der MarienBad GmH für den vorlie-
genden Wirtschaftsplan zu stimmen.
Tagesordnungspunkt 3: Auftragsvergaben
3.1. Vergabe Ingenieurleistungen Ausbau Baumschulenweg
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Ingenieurleistun-
gen zum Ausbau des Baumschulenweges im Ortsteil Lan-
genbach an das Büro GBi Kommunale Infrastruktur GmbH, 
Montabaur, gem. Angebot vom 17.11.2023 zum Preis von 
64.671,24 Euro brutto zu erteilen.
Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der 
Verkehrsanlagen „Wildparkstraße“ (Gemarkung Zinhain, 
Flur 1, Flurstück Nr. 6+5 teilweise), „Kurallee“ (Gemar-
kung Zinhain, Flur 1, Flurstücke Nr. 51 und 93) und „Alter 
Unnauer Weg“ teilweise (Gemarkung Zinhain, Flur 1, Flur-
stück Nr. 75 teilweise)
Der Stadtrat beschließt, die Verkehrsanlagen „Wildparkstra-
ße“ (Gemarkung Zinhain, Flur 1, Flurstück Nr. 6 und 5 teil-
weise), „Kurallee“ (Gemarkung Zinhain, Flur 1, Flurstücke 
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	■ Einsammlung von Weihnachtsbäumen
Wie in jedem Jahr holen die Jugendlichen der beiden CVJM-
Vereine in Bad Marienberg die ausgedienten Weihnachts-
bäume an der Straße ab, um sie fachgerecht auf dem Kir-
mesplatz in Langenbach zu entsorgen:
Stadtkern: Samstag, den 13. Januar 2024
Stadtteil Langenbach: Samstag, den 20. Januar 2024
Eine zusätzliche straßenweise Abfuhr durch die Wester-
waldkreis-Abfallbeseitigung erfolgt hier nicht mehr!
Der Erlös in Bad Marienberg wird je zur Hälfte für die Jung-
schar des CVJM Bad Marienberg sowie die Flüchtlingsarbeit 
des Diakonischen Werkes, ins-besondere für die Kinder- und 
Jugendarbeit im Raum Bad Marienberg, verwandt.
Der Erlös in Langenbach ist für die Jugendarbeit des CVJM 
Langenbach bestimmt.
Bei Rückfragen wenden Sie sich an:
Bad Marienberg: Herrn Markus Treptow, Tel.982 630,
Langenbach an: Frau Iris Dressler, Tel. 206037
In den Stadtteilen Zinhain und Eichenstruth erfolgt die Ab-
holung der Weihnachtsbäume am Freitag, den 19. Januar 
2024 durch die Westerwaldkreis-Abfallbeseitigung. Es wird 
gebeten, die Bäume frei von Weihnachtsbaumschmuck (Ker-
zen, Lametta etc.) zur Abholung bereitzustellen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ HSG Westerwald
Handball
Offensive im Kinderhandball der HSG Westerwald wird 
weiter fortgesetzt!
Die Handballvereinten vom TuS Bad Marienberg, TuS Wes-
terburg und TuS Hachenburg möchten im Kinderhandball 
weiterhin wachsen. Gerade im Bereich der 8 - 10-Jährigen 
haben die jungen Nachwuchshandballer/-innen in den letz-
ten Wochen einen enormen Zulauf erlebt. Hier wird eine 
komplett neue E-Jugendmannschaft aufgebaut. Bereits am 
21.01.2024 findet in Westerburg ab 10.00 Uhr in der RS-Hal-

	■ Bands und Musiker  
für die Fête de la Musique gesucht

© MusikZentrum 
Hannover

Der 21. Juni ist nicht nur der Tag der 
Sommersonnenwende, sondern seit letz-
tem Jahr auch der Tag der Fête de la Mu-
sique in Bad Marienberg.
Die Stadt Bad Marienberg veranstaltet 
zum zweiten Mal die Fête de la Musique 

am 21. Juni 2024
von 16 bis 22 Uhr im Musikpavillon im Kurpark. Gesucht 
werden Musiker aller Stilrichtungen, egal ob Amateur oder 
Profi. Wir möchten zusammen mit euch tanzen und singen 
um das Fest der Musik gebührend zu feiern.
Ins Leben gerufen wurde die Fête de la Musique im Jahr 
1981 in Paris. Die Veranstaltung findet immer am längsten 
Tag des Jahres statt. Der Grundgedanke hinter allem ist, 
dass teilnehmende Musiker live und ohne Honorar auftre-
ten. Ein öffentliches Musikevent für jeden, der Freude an Mu-
sik hat. Der Eintritt ist frei.
Interessierte Musiker und Musikerinnen aus der Region kön-
nen sich bis zum 16. Februar 2024 bewerben bei der Tourist-
Information.
Kontakt:
Tourist-Information Bad Marienberg, Tel.: 02661-7031
Mail: touristinfo@badmarienberg.de

	■ Muslime kehrten am Neujahrsmorgen 
wieder in der Badestadt

Besen und Schaufel als Zeichen der Integration
Dem guten Brauch folgend waren die Mitglieder der muslimi-
schen Ahmadiyya-Gemeinde wieder früh am Neujahrsmor-
gen mit Schaufel und Besen in der Bismarckstraße und auf 
dem Marktplatz unterwegs, um die Reste der Silvesternacht 
wie Böllermüll, leere Flaschen und anderen Unrat zu beseiti-
gen und unterstützten somit den städtischen Bauhof, ver-
treten durch den Vorarbeiter Stefan Held.

 Foto: Röder-Moldenhauer

Die Ahmadiyya Muslim Jamaat ist eine islamische Reform-
gemeinschaft, die 1889 in Indien mit dem Ziel, den ursprüng-
lichen Islam zu beleben, gegründet wurde. Unter dem Motto 
„Liebe für alle, Hass für keinen“, stehen in zahlreichen Län-
dern Krankenhäuser, Schulen und andere gemeinnützige 
Einrichtungen der Bevölkerung zur Verfügung.
Nicht nur bei größeren Veranstaltungen wie der Islamwoche 
zeigen sie, dass Frieden und Nächstenliebe die wichtigste 
Basis ihrer Religion ist. Auch durch das Beseitigen von Über-
resten der Silvesterfeierlichkeiten am Neujahrstag in Bad 
Marienberg, was schon zur Tradition geworden ist, wollen sie 
etwas für das Gemeinwohl leisten und sichtbar machen, 
dass eine multikulturelle Gemeinschaft möglich ist. Ein Zei-
chen der Solidarität zur Region.
Die Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher begrüßte die 
Mitglieder der Gemeinde und dankte den Muslimen für ihr 
freiwilliges und ehrenvolles Engagement zum Wohle der Bür-
ger der Stadt und hofft auf ein weiterhin gutes Zusammen-
leben und Miteinander.
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baren Lebensretter. Die goldene Ehrenauszeichnung ist nicht 
nur eine Anerkennung für Schmidts jahrelangen Dienst, son-
dern auch für sein vorbildliches ehrenamtliches Engagement, 
dass er ohne Rücksicht auf persönliche Bequemlichkeiten 
oder Uhrzeiten leistet. Die RescueGroup Westerwald e.V. 
und die gesamte Gemeinschaft sind zutiefst dankbar für die 
unermüdliche Arbeit von Klaus Schmidt, der mit seinem Ein-
satz Menschen in Not zur Seite steht und Leben rettet.

/Fabian Peter (Erster Vorsitzender)

	■ MCV Bad Marienberg
Prinzenempfang der Schloss-Garde Mons Tabor
Am 06. Januar waren wir zu Gast bei der Schloss-Garde 
Mons Tabor in Montabaur und durften der Proklamation des 
Kinderprinzen Tino dem I. beiwohnen. Unsere zukünftige 
Prinzessin Maya richtete einige Worte an das Publikum und 
gratulierte dem Prinzen. Auch unser Solomarichen Fiona 
durfte ihren Tanz auf der Bühne präsentieren und wurde mit 
viel Applaus belohnt.

 Foto: Marienberger Carneval 
Verein e.V. MCV

Es wurde viel gegessen, ge-
trunken und gelacht. Wir hat-
ten einen wirklich schönen 
Nachmittag in Montabaur und 
freuen uns auf weitere Veran-
staltungen. Der MCV wün-
schen Tino und der gesamten 
Schloss-Garde eine unver-

gessliche und erfolgreiche Session.

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen des MCV
Wir möchten an dieser Stelle auch nochmal auf den Karten-
vorverkauf für unsere Karnevalssitzung am 03. Februar 2024 
um 20:11 Uhr (Einlass 19:11 Uhr) erinnern (5 € pro Karte). Es 
sind nur noch wenige Karten verfügbar! Karten für die Sit-
zung können via Social Media (Facebook: MCV Bad Marien-
berg, Instagram: @mcv_badmarienberg) oder per Telefon 
(017657856490 oder 01602760861) erworben werden. Die 
Abholung und Bezahlung der Karten erfolgt jeden Mittwoch 
von 18 bis 20 Uhr in der Sporthalle der Michael-Ende-Schule 
(bitte vorher Bescheid geben). Nach Absprache bringen wir 
die Karten aber auch gerne persönlich vorbei. Restkarten 
können ebenfalls an der Abendkasse erworben werden.
Der Kinderkarneval findet am 04. Februar 2024 um 15:11 
Uhr (Einlass 14:11 Uhr) statt. Karten werden nur am Veran-
staltungstag selbst an der Tageskasse verkauft (2 € pro Kar-
te, Kinder unter 12 Jahren sind kostenlos), Reservierungen 
vorab sind nicht möglich.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

	■ WSG Bad Marienberg
Silvesterlauf in Montabaur
Sehr gut besucht war der 2023er münz Silvesterlauf in Mon-
tabaur, denn auf den Hauptstrecken über fünf und zehn Kilo-
meter gingen insgesamt 1280 TeilnehmerInnen an den Start, 

le ein erstes Kräftemessen aus Spiel und Spaß gegen einige 
Teams aus dem Handballverband Rheinland statt.
Interessierte Kinder sind mittwochs und freitags von 17.15 
Uhr bis 18.45 Uhr weiterhin zum Schnuppertraining in die 
RS-Halle nach Westerburg eingeladen. Das gilt natürlich 
auch für die 11 - 13-jährigen Mädchen und Jungs, die in der 
gleichen Zeit ein eigenständiges Kindertraining in Wester-
burg absolvieren.
Bei Rückfragen rufen Sie gerne HSG-Leiter Jörg Wengenroth 
unter der Mobilnummer 0170/4465798 an.

	■ RescueGroup Westerwald e.V.
Klaus Schmidt - Ein engagierter Lebensretter im Dienste 
des First- Responder in der RescueGroup Westerwald 
e.V.

Foto v.l.n.r.: Klaus Schmidt, 
Christopher Baumann (Zweiter 
Vorsitzender)

Foto: Fabian Peter

Bad Marienberg, 05.01.2024 - 
An der Jahreshauptversamm-
lung der RescueGroup Wes-
terwald e.V. wurde Klaus 
Schmidt (Nistertal) für sein 
beispielloses Engagement im 
First-Responder-Dienst mit 
der Ehrenurkunde der Rescu-
eGroup Westerwald e.V. in 
Gold geehrt.

Schmidt ist seit den Anfängen der Helfer vor Ort innerhalb 
unserer Verbandsgemeinde, ein unverzichtbares Mitglied 
des Notfallteams und hat sich in höchstem Maße dem Wohl 
der Gemeinschaft verschrieben. Sein unermüdlicher Einsatz, 
seine fachliche Kompetenz und seine schnellen Reaktionen 
bei Notfällen machen ihn zu einem wahren und unverzicht-
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Die nicht zu schwierige Strecke bewältigten auch mehr als 
zwanzig WSG-ler, die wie die vielen anderen beim anschlie-
ßenden geselligen Beisammensein fleißig für Bens Delfinthe-
rapie spendeten. Laut Info des Organisators ATLAS Sport 
konnten über 700 Euro an die glückliche Mutter des Jungen 
übergeben werden, insofern war es in vielerlei Hinsicht für 
alle Teilnehmenden eine mehr als gelungene Veranstaltung 
am letzten Tag des alten Jahres.

	■ HSG Westerwald
Handball
Handball Rheinlandliga A-Jugend:
HSG Westerwald - TS Bendorf  .......................  27:42 (8:20)

Im ersten Spiel im neuen Jahr ging es für die A-Jugend der 
HSG Westerwald darum, gegen den klaren Favoriten aus 
Bendorf die positive Entwicklung der vergangenen Spiele zu 
bestätigen. In der Anfangsphase fand die HSG kaum Mög-
lichkeiten gegen die körperlich überlegene Abwehr der Gäs-
te, wodurch nach 12 Minuten bei einem Spielstand von 2:6 
die erste Auszeit auf Seiten der HSG genommen werden 
musste. HSG- Keeper Leonid Will konnte mit zahlreichen Pa-
raden einen höheren Rückstand verhindern. Aufgrund einiger 
technischer Fehler und fehlender Abstimmung in der Defen-
sive konnten die Gäste aus Bendorf bis zur 25. Minute auf 
5:17 davonziehen, was die HSG zu ihrer zweiten Auszeit 
zwang. Mit einem Rückstand von 8:20 ging es dann in die 
Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit zeigte die HSG eine 

das waren rund 300 mehr als im Vorjahr. Auch drei Läufer der 
WSG Bad Marienberg hatten für den größten Silvesterlauf 
der Region ihre Meldung abgegeben.
Auf der fünfer Distanz reihte sich Louis Meirich anfangs 
gleich weit vorne ein und lieferte schließlich als Zwölfter von 
544 StarterInnen im Ziel eine starke Leistung ab. Mit seinen 
20:23 Minuten holte er sich zudem den Sieg in der Alters-
klasse männliche Jugend U18.
Über zehn Kilometer wurden sogar 736 Aktive gezählt, dar-
unter Maximilian Ferger und Jan Panthel im neuen hellblauen 
WSG-Shirt. Am Ende eines beherzten Rennens sorgte Max 
mit seinem 3. Gesamtplatz für die positive Überraschung des 
Tages; lediglich 38:03 Minuten gingen seit dem Startschuss 
ins Land. In seiner Klasse M30 musste er als zweiter wieder-
um dem Tagessieger den Vortritt lassen. Deutlich zurückhal-
tender war Jan unterwegs bei der großen Runde durch den 
Wald am Köppel. Nach 1:07:44 Stunden hatte auch er das 
Ziel am Schwimmbad erreicht und fand sich in der Ergebnis-
liste auf dem 53. Platz in seiner Altersklasse M45 wieder.
Laufender Jahresabschluss in Bad Marienberg

So zahlreich wie noch nie in der Geschichte des Bad Marien-
berger Silvesterlaufes war die Schar der Läuferinnen und 
Läufer, die sich kurz nach zehn Uhr ohne Leistungsdruck auf 
den Weg machte. Geschätzte 170 Teilnehmer sorgten zumin-
dest am Anfang für ziemlich Betrieb auf der bekannten Fün-
ferrunde am Wildpark.
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Gemeinde Bad Marienberg erneut Pakete für bedürftige 
Menschen zusammengestellt. Diese Initiative, die vier Mal 
jährlich stattfindet, wurde diesmal als Weihnachtsaktion 
durchgeführt. Dabei werden lebensnotwendige Produkte wie 
Nudeln, Öl, Käse und Süßigkeiten in den Paketen verpackt. 
Die Spenden werden an die Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg übergeben, die sie anschließend an bedürftige Familien 
weiterverteilt.
Die Zusammenarbeit zwischen der SMA Gebäudereinigung 
GmbH und der Ahmadiyya Muslim Gemeinde hat sich als 
äußerst erfolgreich erwiesen, um Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen zu unterstützen. Die regelmäßige Organi-
sation dieser Aktion zeigt das Engagement beider Parteien 
für das Wohl der Gemeinschaft.
„Für uns hat die Zufriedenheit unserer Mitmenschen höchste 
Priorität“, betont Herr Muzaffar Ahmad Khawaja, Geschäfts-
führer der SMA Gebäudereinigung GmbH. „Es erfüllt uns mit 
Stolz, jedes Mal dazu beitragen zu können, Menschen in Not 
zu helfen und ihnen ein wenig Freude zu schenken.“
Die Pakete enthalten eine Auswahl an lebensnotwendigen 
Produkten, um den Bedürfnissen der Empfänger gerecht zu 
werden. Nudeln, Öl, Käse und Süßigkeiten sind nur einige 
Beispiele für die sorgfältig ausgewählten Artikel, die den Fa-
milien in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg überreicht 
werden.
Durch die Kooperation der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg mit der SMA Gebäudereinigung GmbH und der Ahma-
diyya Muslim Gemeinde wird sichergestellt, dass die Pakete 
an diejenigen gelangen, die sie am dringendsten benötigen.
Die jährliche Weihnachtsaktion ist nur eine von vielen Initiati-
ven, bei denen die SMA Gebäudereinigung GmbH ihre sozia-
le Verantwortung wahrnimmt. Das Unternehmen setzt sich 
kontinuierlich für das Wohl der Gesellschaft ein und unter-
stützt verschiedene gemeinnützige Projekte.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 16.01. bis 26.01.2024 vertritt mich der 1. Bei-
geordnete Andreas Heidrich.

	■ Dorfkalender
Es wird in diesem Jahr wieder einen Dorfkalender geben. So-
bald er fertiggestellt ist, wird er als Beilage im Wäller Blätt-

stark verbesserte Leistung. Im Angriff kam die HSG nun 
durch einige schöne Kombinationen zu immer häufiger zu 
Torerfolgen, wodurch sie die zweite Halbzeit ausgeglichen 
gestaltete (19:22). Insgesamt zeigte die Mannschaft eine 
kämpferische Leistung und zeigte erneut, dass sie niemals 
aufgibt. Am Sonntag den 21.01.24 geht es für die Mann-
schaft gegen den SV Untermosel um die ersten zwei Punkte 
der Saison.
HSG: Will; Wolf (11/4), Justenhofen (4), Kaddour (2), Hohl-
stamm (2), Kulm (3), Niemeck (3), Isac, Hohmann, Arapkaev 
(2), Baldus
Spielfilm: 2:2, 2:6, 3:9, 5:17, 8:20, 11:23, 17:29, 20:34, 
24:39, 27:42

	■ Deutsche Rheuma Liga öAG Bad Marienberg
Am 02.12.2023 haben wir mit 70 Personen eine Adventfeier 
gestaltet. Es war ein sehr schöner und gelungener Abschluss 
zum Jahresende, bei Kaffee, Kuchen, Schnittchen und einem 
gemeinsamen Abendessen.

Unsere Therapeutin Roswitha 
beim Lichtertanz

Wir sangen Adventlieder und 
unsere Therapeutin, Roswitha 
Henschel, hatte ihre beiden 
Tanzgruppen so wie schon 
seit einigen Jahren mitge-
bracht.
Diese führten uns durch unser 
Programm. Insgesamt wurden 
5 Tänze, einer schöner als der 
andere aufgeführt. Vielen 
Dank!!
2 Weihnachtsgeschichten 
wurden vorgetragen. Zwi-

schen den Vorträgen war Gelegenheit zu Gesprächen.
Es war ein sehr gelungener Nachmittag und Abend!

	■ VdK - Ortsverband Bad Marienberg
Der VdK - Ortsverband Bad Marienberg hat eine 5 Tage Rei-
se vom 21. bis 25. April 2024 in die Wildschönau geplant. 
Aufgrund der kurzen Anmeldezeit, hier schon einmal diese 
Info.
Mitglieder sowie Gäste herzlich willkommen.
Interressenten wenden sich bitte an Severine Seiler Tel. 0171 
8690 475 ab 17 Uhr oder WhatsApp.

	■ Ahmadiyya Muslim Gemeinde Bad Marienberg
SMA Gebäudereinigung GmbH und Ahmadiyya Muslim 
Gemeinde Bad Marienberg stellen erneut Pakete für Be-
dürftige zusammen

Foto: Muzaffar Ahmad Khawaja

Bad Marienberg - In einer gemeinsamen Aktion haben die 
SMA Gebäudereinigung GmbH und die Ahmadiyya Muslim 
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Am 6. Januar zogen 11 Dreisbacher-Kinder als Sternsinger 
durch Dreisbach um Spenden für Kinder in Amazonien und 
Weltweit zu sammeln. Die gesammelte Summe von 2023 ha-
ben wir nicht ganz erreicht aber 1.200 € können sich sehen 
lassen.
Vielen Dank nochmals an alle, die die Kinder (obwohl nicht 
an den Türen geklingelt wurde) freundlich empfangen und 
gespendet haben. Wir hoffen, dass sich nächstes Jahr wie-
der genügend Kinder finden um die Aktion „von Kinder - für 
Kinder“ zu unterstützen.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Transponder aufgefunden 
In der Nähe des Bahnhofgeländes / 
Fa. Kruschel wurde ein Transponder 
gefunden und bei mir abgegeben.
Der Eigentümer kann diesen bei mir 
abholen.

Volker Uhr, 
Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Öffentliche Bekanntmachung  
gemäß § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

Der Verwaltungsentwurf von Haushaltssatzung, Haushalts-
plan und deren Anlagen für das Jahr 2024 wurde am 08. Ja-
nuar 2024 dem Gemeinderat zugeleitet. Dieser liegt - vor der 
Beschlussfassung im Gemeinderat - während der allgemei-
nen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, dort in Zimmer 304, zur Ein-
sichtnahme aus.

Die Einwohner von Großseifen haben durch Einsichtnahme 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bis zum 26.01.2024 Vorschläge in schriftlicher 
Form zum Entwurf von Haushaltssatzung, Haushaltsplan 
und deren Anlagen für das Jahr 2024 bei der vorgenannten 
Stelle einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor 
dessen Beschlussfassung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und 
beschließen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

chen in die Haushalte kommen, auch, wenn das Jahr bereits 
begonnen hat, wird sich der ein oder andere hoffentlich dar-
über freuen.

	■ Termine 2024

Januar 2024
Sa., 13.01.24 JHV Mandolinen 

Verein
Dreisbach

Februar 24
Sa., 03.02.24 Karnevalssitzung 

in Dreisbach
März 2024
Sa.,-Mo., 
24.-25.03.

Probenwochenende Mandolinen 
Dreisbach

April 2024
So., 07.04.24 Weißer Sonntag
Mai 2024
So., 19.05.24 Pfingsten Pfingstkirmes 

Dreisbach
Juni 2024
Sa., 15.06.24 JHV 

Feuerwehr Dreisbach
Juli 2024 ./.
August 2024 ./.
September 2024
Sa., 14.09.24 50 Jahre 

Gymnastikgruppe 
„Heiße Socken“
Dreisbach

Oktober 2024 ./.
November 2024
Fr., 01.11.24 Allerheiligen Friedhofsgänge
Fr., 08.11.24 St. Martin 18:00 Uhr Dreisbach
Dezember 2024
Do., 05.12.24 Nikolausfeier 

Dreisbach
Gemeinde

So., 08.12.24 Seniorenfeier 
Dreisbach

Gemeinderat

	■ Sternsingeraktion 2024  
„GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE“ - 
in Amazonien und weltweit

 Foto: Andrea Theis
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Dorfladen Nachrichten
Wir begrüßen recht herzlich unsere Dorfladen Kundinnen und 
Kunden im begonnenen neuen Jahr.
Die Öffnungszeiten verlängern sich, zur regulären Zeit, von 
10 - 12 Uhr. Mehr Zeit für einen Kaffeeplausch an der „run-
den Tafel“. Denn das Westerwaldmobil beliefert uns am 
12.01.2023 wieder.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Gemeinderats sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 19.01.2024 - 19.30 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftspläne 

2024
2. Jahresbericht Homepage
3. Genehmigung von Spenden
4. Aufgabenübertragung der Strom- und Gaslieferverträge 

sowie der kommunalen Wärmeplanung
5. Einwohnerfragestunde
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
8. Bauantragsangelegenheiten
9. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
10. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine und Veranstaltungen 2024 
in der Ortsgemeinde Hof

Folgende Termine wurden der Ortsgemeinde Hof seitens der 
Vereine und Institutionen für 2024 bisher gemeldet:

Termin Ver-
anstalter

Bezeichnung Ort

19.01.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

16.02.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

23.02.2024 Sportverein Jahreshaupt-
versammlung

Sportheim

24.02.2024 CVJM Jahreshaupt-
versammlung

Gemeinde-
räume unter 
der Kirche

01. - 
02.03.2024

Kinder-
garten /
Ehrenamt

Kinderkleider-
basar

Mehrzweck-
halle

15.03.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Seniorenfeier 2024 - Vorab-Information
Liebe Senioren, die Seniorenfeier findet am Samstag den 24. 
Februar 2024, 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Bürger, die in 2024 65 Jahre alt werden und Bürger die älter 
als 65 sind, erhalten noch eine persönliche Einladung.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hohner Narren Club
Kartenvorverkauf startet!
Der Kartenvorverkauf für unsere beiden Prunksitzungen star-
tet am Samstag, 13.01.2024 ab 15:00 Uhr am DGH Neu-
hochstein. Wie in den vergangenen Jahren erfolgt bereits ab 
14.11 Uhr die Nummervergabe für die Reihenfolge des an-
schließenden Kartenvorverkaufs. Kartenpreis 10,00 Euro; 
max. 10 Karten pro Person. Es werden auch wieder Heiß- 
und Kaltgetränke gereicht! Wir freuen uns auf Euch! Hier 
nochmal die Termine der Session 2024 im DGH Hahn:
Erste 
Sitzung:

Freitag, 
02.02.2024,

ab 20:11 Uhr und After-Show-Party 
mit DJ Steffen Labuda.

Kinder-
karneval:

Samstag, 
03.02.2024,

ab 15:11 Uhr (Eintritt frei)

Zweite 
Sitzung:

Samstag, 
03.02.2024,

ab 20:11 Uhr und After-Show-Party 
mit DJ Torti.

Vor und während den Sitzungen werden wir vom Imbisswa-
gen der Fleischerei Wedler bestens versorgt! Außerdem 
möchten wir herzlich zum Nachtzug durch Hahn einladen:
Samstag, 
27.01.2024,

Start 18:11 Uhr am Brunnen im Mühlenweg 
mit anschließender Party im Sportlerheim.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen
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Die Feuerwehr würde sich über eine freiwillige kleine Spende 
für ihren Dienst freuen.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Frohes Neues Jahr 2024!
Frohes Neues Jahr 2024!
Die Gemeindeverwaltung Kirburg wünscht allen Bürgern ei-
nen guten und gesunden Start in das neue Jahr!
Wir hoffen auf rege Beteiligung bei allen geplanten Aktionen 
& Events und bitten gleichzeitig auch um Information, sollten 
noch Ideen oder Anregungen in der Bürgerschaft „schlum-
mern“. 
Ohne Eure Unterstützung ist ein Miteinander nicht möglich. 
In diesem Zusammenhang auch noch einmal ein herzliches 
Dankeschön für die Hilfe und Unterstützung im vergangenen 
Jahr!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Kommunalwahlen 2024
Fünf Jahre sind seit den letzten Kommunalwahlen nun bald 
schon vergangen. 2019 haben wir zuletzt Gemeinderat und 
auch das Bürgermeisteramt gewählt.
Am 09. Juni ist es wieder soweit: 
Die kommunalen Gremien müssen neu besetzt und daher 
gewählt werden. 
Sollten keine Wahllisten gemeldet werden, ist geplant, wie-
der eine Personenwahl durchzuführen (entsprechend der 
Vorgehensweise der letzten Jahre und Jahrzehnte).
Hier würden wir gern vorab als Handreichung wieder eine 
Liste der interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Verfü-
gung stellen. 
Und da sich auch nicht alle Mitglieder des aktuellen Rates 
wieder zur Wahl stellen möchten, braucht Kirburg Euch!
Gerne können sich bereits jetzt Kirburgerinnen und Kirburger 
melden, die im Gemeinderat mitarbeiten möchten. Insbeson-
dere die Frauenquote ließ in den vergangenen beiden Legis-
laturperioden doch zu wünschen übrig. 
Wir werden dazu auch in Kürze noch eine Informationsver-
anstaltung zu den Tätigkeiten des Gemeinderates anbieten.
Dennoch würden wir uns freuen, wenn Ihr euch auch vorher 
schon meldet.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine 
12.01. 6-Auerns 

(18:00 Uhr, DGH)
19.01. 6-Auerns 

(18:00 Uhr, DGH)

20.03.2024 Grund-
schule

Lesewettbe-
werb

Grundschule

23.03.2024 Orts-
gemeinde

Baumpflanz-
aktion

Ort wird noch 
mitgeteilt

13.04.2024 Aktion 
Saubere 
Landschaft

Westerwaldkreis Bauhof

26.04.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

07.06.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

08.06.2024 FöV 
GruSchu

Schulfest Grundschule

08.06.2024 Hunde-
sportverein

Turnier Hundeplatz

09.06.2024 Orts-
gemeinde

Europa- und 
Kommunalwahl

Mehrzweck-
halle

03. 
oder
oder 
10.07.2024

Orts-
gemeinde

Konstituierende 
Sitzung

Mehrzweck-
halle

13.-
21.07.2024

CVJM Jungschar-
zeltlager

Dreifelden

27.07.2024 Sportverein Bärenkirmes Ort wird noch 
festgelegt

30.08.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

07. - 
08.09.2024

Gewerbe-
verein

Gewerbeschau Mehrzweck-
halle / 
Festplatz

13. - 
14.09.2024

Kinder-
garten /
Ehrenamt

Kinderkleider-
basar

Mehrzweck-
halle

11.10.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

20.10.2024 Orts-
gemeinde

Klabajeonnern Mehrzweck-
halle

08.11.2024 Kinder-
garten

St. Martinsfeier Kirche / 
Festplatz

15.11.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

17.11.2024 Orts-
gemeinde /
Vereine

Volkstrauertag Friedhof

07.12.2024 Gewerbe-
verein

Weihnachts-
markt

Dorfplatz

13.12.2024 Orts-
gemeinde

Gemeinderats-
sitzung

Mehrzweck-
halle

15.12.2024 Orts-
gemeinde

Adventsfeier Mehr-
generationen-
platz

Bitte beachten Sie zu den einzelnen Terminen auch die Hin-
weise im Wäller Blättchen oder auf der Homepage
Zusätzliche Termine können gerne der Ortsgemeinde im Lau-
fe des Jahres zur Veröffentlichung weitergegeben werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung:  
Einsammeln der Weihnachtsbäume 
am 13.01.2024

Die Weihnachtsbäume werden am Samstag, 13. Januar 
2024, ab 13.00 Uhr von der Feuerwehr eingesammelt. Ich 
bitte darauf zu achten, dass die Weihnachtsbäume frei von 
Weihnachtsschmuck (Kerzen, Lametta usw.) sind und auf 
dem Grundstück zugänglich abgelegt werden.
Bei schlechter Witterung (z.B. Glatteis) muss dieser Termin 
verschoben werden. Ein neuer Termin wird dann rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Eine gesonderte Abfuhr, wie im Müllkalender ausge-
druckt, findet nicht statt.
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In zwei spannenden Halbfinalspielen setzten sich jeweils die 
Klassenhöheren Teams durch. Das Häßler-Team aus Mü-
schenbach musste gegen die TuS Niederahr 2 zwar zwi-
schenzeitlich den Ausgleich hinnehmen, doch kurz vor 
Schluss gelang ihnen der 3:2 Siegtreffer. Im zweiten Halbfi-
nale besiegte der Titelverteidiger aus Alpenrod die SG Ren-
nerod 2 mit 3:1 Toren.
Nach dem Neunmeterschieße um Platz 3, den sich das Wol-
ter-Team sicherte kam es nun zum „Show down“ der bis dato 
wahrscheinlich besten Mannschaften. Mit 6:3 Toren gewann 
die SG Müschenbach letztendlich verdient den Pokal und 
verwies somit den Ligarivalen und letztejährigen Titelträger 
aus Alpenrod ab.
Die Sparkasse sagte noch während des Turniers die weitere 
Zusammenarbeit zu, so dass sich alle Beteiligten auf den 33. 
Cup der Sparkasse 2025 freuen.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Sanierung Außenanlagen Friedhof
Wie schon berichtet, soll eine Sanierung der Außenanlagen 
des Friedhofes dieses Jahr erfolgen.
Der zurzeit bestehende Friedhof in Langenbach, mit dem Eh-
renmal der letzten beiden Weltkriege, ist mittlerweile in die 
Jahre gekommen und absolut sanierungsbedürftig.
Die Wege sind für Unterhaltungsmaßnahmen zu schmal, die 
vorhandene Asphalt- bzw. Teerdecke hat viele Risse, die nur 
teilweise ausgebessert wurden und die vorhandenen Rand-
einfassungen sind teilweise schon kräftig weggesackt, so-
dass sie längst nicht mehr lot- und fluchtgerecht ausgerich-
tet sind.
Das Ehrenmal der Kriege ist in keinem guten optischen und 
technischen Zustand. Sowohl der Putz der Seitenwände als 
auch der Bodenbelag sind gerissen.
Die Zaunanlage ist marode und die umgebende Hecke ist zu 
hoch und zu breit geworden.
Des Weiteren ist auch die Nachfrage nicht nur nach liegend, 
sondern auch nach aufrechtstehenden Urnenstelen im Ort 
immer größer geworden.
Die Ortsgemeinde Langenbach hat nun folgendes geplant:
Alle Wege auf dem Friedhof werden mit einer Breite von 3,0 
m einschließlich Randeinfassung und Rückenstütze neu an-
gelegt. Im Zuge dieser Wegebauarbeiten werden auch not-
wendige Angleichungsarbeiten in Richtung der Gräber 
durchgeführt.
Die Friedhofshalle wird komplett in die Anlage des Friedho-
fes integriert. Die umliegenden Hecken werden alle gerodet 
und der marode Maschendrahtzaun ersetzt.
Durch das Versetzen des Zaunes im Eingangsbereich auf die 
Höhe des Friedhofshalle werden u.a. auch drei neue Toranla-
gen neu installiert.
Direkt im Anschluss an die Friedhofshalle wird eine quadrati-
sche Pflasterfläche als Raute in Fortführung der spitz zulau-
fenden Gebäudefläche angelegt, auf der später nicht nur die 
Urnenstelen errichtet werden, sondern auch die Namenta-
feln und der mittlere Obelisk des Ehrenmals in kleinerer Form 
auf neuen Sockeln eine Bleibe finden werden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Kirburg
SG Müschenbach entthront die SG Alpenrod
Bereits zum 32. Mal richtete der FC Kirburg den „Cup der 
Sparkasse Westerwald-Sieg“ in der Bad Marienberger Sport-
halle aus. An zwei Tagen spielten insgesamt 16 Teams, in 39 
Spielen um den Wanderpokal, Prestige und die stolze Sie-
gersumme in Höhe von 500,00 Euro.

Heiß her ging es im Halbfinale zwischen der SG Müschenbach 
und der TuS Niederahr 2, Endstand 3:2 Foto: FC Kirburg

Zu Beginn des Turniers setzten sich die SG Rennerod 2, so-
wie der Titelverteidiger SG Alpenrod mit jeweils 6 Punkten 
knapp durch. Die TuS Bad Marienberg 2 schied, mit gleicher 
Punktzahl auf Grund des Torverhältnis aus. Somit war der 
viel umjubelnde 4:3 Sieg gegen den Bezirkligisten leider ver-
gebens. In der Gruppe B setzte sich der Neuling TuS Nieder-
ahr 2 bei optimalen Punktausbeute durch, mit einem Sieg 
weniger wurde die erste Mannschaft der TuS Bad Marien-
berg 1 Tabellenzweiter und qualifizierte sich somit ebenfalls 
für die Zwischenrunde am nächsten Turniertag.
Am darauffolgenden Samstag kämpften weitere acht Mann-
schaften um das Weiterkommen.

Lennart Graics (FC Kirburg), Fabian Hüsch (SG Müschenbach) 
und Peter Mohr von der Sparkasse Westerwald-Sieg bei der 
Phighqalübergabe Foto: FC Kirburg

In der Gruppe C wurden die Mannschaften der SG Müschen-
bach, sowie Neitersen 2 ihrer Favoritenrolle gerecht und zo-
gen somit in die nächste Runde ein. Aus der Gruppe D kom-
plettierten die TSV Liebenscheid, als Überraschungserster, 
und die SG Alpenrod 2 das Teilnehmerfeld für die Zwischen-
runde.
In dieser stritten die Teams nun in zwei Vierer-Gruppen um 
den Einzug ins Halbfinale. Diesen sicherten sich souverän 
die Bezirksligisten aus Müschenbach und Alpenord mit je-
weils 3 Siegen. Ebenfalls schafften es die Mannschaften SG 
Rennerod 2 und der TuS Niederahr 2, mit einem leidenschaft-
lichen Kampf, die Qualifikation für die KO-Spiele.
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Die Teerfläche vor der Friedhofshalle wird zur Hälfte in eine 
Grünzone umgewandelt, sodass hier nur noch eine Reihe 
für Parker bleiben wird. Neben der neu anzulegenden He-
cke werden auch ca. 16 Solitärbäume in leichter Alleefor-

mation gepflanzt, um in einigen Jahren als Schattenspen-
der zu dienen.
Zum Verweilen werden überall auf dem Friedhofsgelände 
Ruhebänke mit Abfallbehältern aufgestellt.

Weiterhin werden während der Bauarbeiten einzelne Grabrei-
hen eingeebnet. Um welche Gräber es sich handelt, wird noch 
rechtzeitig bekannt gegeben. Die Arbeiten werden während 

der Bauphase unvermeidliche Beeinträchtigungen für Besu-
cher und Beerdigungen mit sich bringen. Wir sind bemüht, die 
Beeinträchtigungen so gering, wie möglich, zu halten.

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Dieses Jahr werden die Weihnachtsbäume wieder von der 
Jugendfeuerwehr eingesammelt. Ich bitte darauf zu achten, 
dass die Weihnachtsbäume frei von Weihnachtsschmuck 
(Kerzen, Lametta usw.) sind. 
Als Termin ist dafür Samstag, 13. Januar 2024, ab 14.00 Uhr 
vorgesehen. Bei schlechter Witterung (z.B. Glatteis) muss 
dieser Termin verschoben werden. Ein neuer Termin wird 
dann rechtzeitig bekannt gegeben. Eine gesonderte Ab-
fuhr, wie im Müllkalender ausgedruckt, findet nicht statt. 
Die Jugendfeuerwehr würde sich über eine freiwillige kleine 
Spende freuen

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Bekanntmachung  
der Ortsgemeinde Lautzenbrücken  
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
12.01.2024 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 

ab dem 12.01.2024 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis 
zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Lautzenbrücken 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dem 
12.01.2024 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, 
Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 
2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzu-
reichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg einzureichen. Der Gemeinderat 
wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Lautzenbrücken, 12.01.2024
Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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gang über Jahrzehnte geprägt haben. Beide Bäume waren 
aber so krank und marode, dass aus Sicherheitsgründen 
kein Weg an der Fällung vorbeiging.
Oft bekommt man diese Arbeiten nicht mit, aber wir machen 
sie mittlerweile routinemäßig, um mögliche Gefahren gar 
nicht erst aufkommen zu lassen. Schade, dass diese beiden 
Bäume weichen mussten. Da wo wir den Erhalt der Bäume 
durch Maßnahmen erzielen können, machen wir das auch, 
es wird also nicht einfach wild darauf los gefällt.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung:  
Weihnachtsbaumsammelaktion des CVJM  
am 13. Januar 2024

Ein guter und bewährter „Service“ - auch in diesem wird der 
CVJM wieder die Weihnachtsbäume direkt an der Tür ein-
sammeln können.
Die Aktion startet am Samstagvormittag, 13. Januar 2024, 
ab ca. 10.00 Uhr. Die Bäume müssen „nackig“ gemacht wer-
den, es sollte also kein Lametta, Kerzen oder sonstiger 
Baumschmuck mehr an den Bäumen sein.
Es wäre super, wenn die Jungs und Mädels, die die Bäume 
einsammeln, einen kleinen oder großen (freiwilligen) Obolus 
in die Hand bekommen. Die gesammelten Spenden kommen 
1:1 der Vereinsarbeit des CVJM zugute - damit wäre dann 
schon die erste gute Tat im neuen Jahr getätigt.
Denkt bitte daran, dass die Weihnachtsbäume nicht straßen-
weise durch den WAB, also die Müllabfuhr, eingesammelt 
werden.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Baumpflege - leider dieses Mal etwas sichtbarer
Die Ortsgemeinde begleitet seit einigen Jahren unseren 
Baumbestand mit einem Baumkataster. In regelmäßigen Ab-
ständen werden unsere Bäume unabhängig begutachtet und 
Maßnahmen vorgeschlagen: Fällung, Totholzentfernung, 
Kronenpflege etc. Auch wenn wir zu den kleinsten Gemein-
den in der Verbandsgemeinde gehören, so haben wir nach 
der Stadt die meisten Bäume vorzuweisen. Es ist also keine 
unerhebliche Daueraufgabe unsere Bäume zu begutachten 
und zu pflegen - und Geld kostet das auch alles, und zwar 
nicht wenig. In diesem Jahr mussten wir leider zwei sehr 
ortsprägende Bäume entfernen, den meisten ist es natürlich 
sofort aufgefallen, man konnte es gar nicht übersehen.

 Foto: Karsten Lucke

An der Bushaltestelle am Hohensayner Weg musste ein 
Bergahorn und eine Kastanie gefällt werden, die den Ortsein-

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Pacht Grünlandfläche

Mörlen Mörlen Mörlen
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Ich möchte an dieser Stelle bekannt geben, dass auch in die-
sem Jahr die ausgedienten Weihnachtsbäume wieder von 
freiwilligen Helfern in der Gemeinde bei den einzelnen Haus-
halten abgeholt werden. Wer in diesem Zusammenhang wie 
bisher eine kl. Spende, diesmal für die Anschaffung neuer 
Spielgeräte auf unserem Kinderspielplatz geben möchte, 
dem sei hier schon herzlich gedankt. Wir treffen uns Sams-
tag, den 13.01.2024 um 14:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Die Ortsgemeinde verpachtet zum 01.04.2024 eine Teilfläche 
Weideland vor dem Nauberg. Interessenten werden gebeten 
bis spätestens 20.01.2024 ein Pachtangebot abzugeben. 
Wir bitten dieses schriftlich, an Ortsgemeinde Mörlen, Schul-
straße 9, 57583 Mörlen oder per E-Mail, an ortsgemeinde-
moerlen@gmx.de, einzureichen. Für eine von drei Flächen 
auf diesem Grundstück (siehe Lageplan) kann ein Angebot 
abgegeben werden: Teilfläche Flur 12 Flurstück 881/5 (ca. 
3,15 ha von insgesamt 10,5 ha). Besonderheit: Die Weide-
fläche darf ausschließlich mit Rindvieh besetzt werden.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
In diesem Jahr werden die ausgedienten Weihnachtsbäume 
mit Unterstützung der Jugendfeuerwehr wieder von der Frei-
willigen Feuerwehr Mörlen eingesammelt. Es ist darauf zu 
achten, dass die Bäume frei von jeglichem Baumschmuck 
sind. Die Sammelaktion findet am Samstag, 27.01.2024 statt.
Zur Beachtung: Die Abholung durch den Abfallwirtschafts-
betrieb des Westerwaldkreises am 15.01.2024 entfällt. Über 
eine Spende für die Jugendarbeit in unserer Feuerwehr wür-
den sich die Feuerwehrkameraden und Kameradinnen sehr 
freuen. Hierfür schon vorab ein herzliches Dankeschön.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Jahresplanung 2024
Am Dienstag, 23.01.2024 treffen wir uns um 20.00 Uhr 
zwecks Absprachen zur weiteren Jahresplanung 2023. Ich 
bitte die Vertreterinnen und Vertreter der Vereine, politischen 
Parteien und der Kirchengemeinden um zahlreiches Erschei-
nen. Bitte merken Sie diesen Termin vor. Eine persönliche 
Einladung erfolgt nicht.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Sprechzeit des Ortsbürgermeisters
Bedingt durch den Termin Jahresplanung 2024 findet die 
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters am Dienstag, 
23.01.2024 eine Stunde früher (18 -19.30 Uhr) statt. Ich bitte 
um entsprechende Beachtung.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Termine
Abholung der Weihnachtsbäume am Samstag, den 13.01.24 
ab 10:00 Uhr durch die Jugendfeuerwehr. Die Bäume müs-
sen Lametta- und schmuckfrei sein. Es erfolgt keine Ab-
holung durch den WAB.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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8. Turniere 2024
9. Mitgliedsbeiträge
10. Sonstiges und Anträge
Bei ergänzenden Anträgen oder Anregungen bitten wir diese 
fristgerecht (mindestens zwei Wochen vor Sitzungstermin) 
sowie schriftlich beim Vorstand einzureichen. Der RZFV 
Oberwesterwald freut sich auf rege Teilnahme der Mitglieder.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Termine im Januar und Februar 2024 in Nistertal
Der Gemeinde-Jahresterminplan als Ganzes wird in den kom-
menden Wochen veröffentlicht, bis dahin hier schon einmal die 
Termine für Januar und Februar zu Ihrer / Eurer Information:
Allgemein
Feb. - Mai / Oktober: Kreuzweg- und Maiandachten / Rosen-
kranz [Kath. Kirchengemeinde Nistertal]
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: Handarbeitsstunde im 
Kleinen Museum

Die Bäume werden anschlie-
ßend auf dem Friedhofspark-
platz gelagert und dort von 
der Kreisverwaltung zum 
Zwecke der späteren Kom-
postierung abgeholt. Deshalb 
müssen die Weihnachtsbäu-
me auch bitte von jeglichem 
Weihnachtsschmuck befreit 
sein.
Eine separate Abholung der 
Bäume durch die Wester-
waldkreis-Abfallbeseitigung 
erfolgt nicht mehr.

Markus Schell, 
Ortsbürgermeister

	■ Unser 6 Auerns geht weiter!

Wir freuen uns auf euren Besuch, für Getränke ist gesorgt.
Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Reit-, Zucht- und Fahrverein Oberwesterwald e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, den 09.02.2024, um 19 Uhr in der Hubertusklause, Euro-
pastraße 2, in 56470 Bad Marienberg statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder des Vereins herzlich eingeladen. Im Anschluss da-
ran können alle die möchten noch am Schnitzelbuffet teil-
nehmen und den Abend gemeinsam ausklingen lassen.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung der JHV
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Jahresbericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl Beirat
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Samstag, den 06. Januar 2024 zu einem Empfang geladen. 
Um 14:11 Uhr startete ein närrisches Programm, welches 
fast ausschließlich von den geladenen Vereinen gestaltet 
wurde. Alle Vereine hatten Auftritte vorbereitet, so dass sich 
ein karnevalistisches Programm bis in den Abend hinzog. 
Wir waren mit rund 30 Personen angereist inkl. Kinderdrei-
gestirn, Jugendgarde der blau-weißen Funken und vielen Ak-
tiven. Auf der Bühne gratulierten wir Tino I. und seinen Pagen 
mit Reden und Tänzen, Orden wurden ausgetauscht und Ge-
schenke überreicht. An diesem Samstagnachmittag genos-
sen wir brillante karnevalistische Auftritte und pflegten be-
stehende Kontakte.

KVN beim Prinzenempfang der Schloßgarde MonsTabor

Vorab Information für die Veranstaltungen des KVN
Die große Karnevalssitzung ist am Samstag, den 10. Februar 
2024, um 19:11 Uhr und der Kinderkarneval am 11. Februar 
2024, 14:11 Uhr. Beide Events finden in der Sporthalle/Bür-
gerhaus in Nistertal statt. Eintrittskarten für die Abendsitzung 
sind im Vorverkauf ab Montag, den 22.Januar 2024 bei 
Tankstelle Rohden erhältlich. Karten kosten im VVK 7,-€ pro 
Stück, an der AK 8,-.
Weitere infos unter www.kv-nistertal.de

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Norken e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
am Montag, den 22.01.2024, um 19.30 Uhr findet unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung in unserem Sport-
heim am Sportplatz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl eines Protokollführers
4. Gedenken der Verstorbenen
5. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden/Vorstandes
6. Tätigkeitsberichte der einzelnen Abteilungen

(Fußball – Senioren/Jugend, Mutter-Kind-Turnen/Klein-
kinderturnen, Damen-Gymnastik/Fitness-Gruppe, 
Tischtennis)

7. Bericht zur Kassenprüfung

Jeden 2. Mittwoch im Monat: Frauenfrühstück [Kath. Kir-
chengemeinde Nistertal]
Jeden letzten Donnerstag im Monat: Verzellches-Café im 
Pfarrheim [köb]
Infos zum Lesesommer werden ggf. gesondert mitgeteilt. [köb]
Januar
13. Neujahrsempfang der Ehrenamtlichen [Kath. Kirchen-

gemeinde Nistertal]
14. Neujahrsessen RGZV [Rassegeflügelzuchtverein Daa-

detal-Nistertal e.V.]
20. Einsammeln der Weihnachtsbäume [FF Nistertal]
20. 17.00 Uhr, Wintergrillen am FF-Gerätehaus [FF Nistertal]
23. 19.00 Uhr, Auftaktveranstaltung zur Dorfmoderation 

im DGH [Gemeinde Nistertal]
Februar
08. Karneval im KiGa / Karnevalsumzug durch die Park-

straße [Kindergarten Kunterbunt]
10. Große Kostüm-Sitzung [Karnevalsverein Nistertal]
11. Kinderkarnevalssitzung [Karnevalsverein Nistertal]
14. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung RGZV
16. Blutspenden im Bürgerhaus [Deutsches Rotes Kreuz]
17. 11.00 Uhr, Dorfrundgang im Rahmen der Dorfmodera-

tion [Gemeinde Nistertal]
24. 14.00 - 17.00 Uhr, Upcycling / Umwelttag im Kleinen 

Museum
Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal Tischtennis
Emma Müller holt zwei Me-
daillen bei den Verbandsein-
zelmeisterschaften
Zum Ende des Jahres standen 
für Emma Müller die Ver-
bandseinzelmeisterschaften 
der Nachwuchsklassen in 
Nassau auf dem Turnier-Pro-
gramm. Hier holte sich Emma 
bei den Mädchen 13 den drit-
ten Platz im Einzel und den 
Vizemeister Titel im Doppel.
Emma startete in der Grup-
penphase ungeschlagen mit 
einer Bilanz von 3:0 und nur 
einem Satzverslust bis ins 

Halbfinale. Im Halbfinale wartete dann eine Spielerin aus Wir-
ges. Gegen die kam Emma nicht ins Spiel, mit einem 0:3 
schied Sie leider aus. Somit war der dritte Platz gesichert.
Im Doppel spielte Emma mit Theresa Zabel (TV Laubenheim 
/ Mainz) zusammen. Die beiden zeigten gute Leistungen und 
siegten bis ins Finale. Dann allerdings mussten Sie den Geg-
nern zum Sieg gratulieren und erreichten den zweiten Platz.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung!

	■ Tennis Club Nistertal (TCN)  
lädt die Mitglieder zum Neujahrsempfang

Die Tennisgemeinschaft des TCN trifft sich am 17.01.2024 
um 19:00 Uhr im Gasthof „Zur Quelle“ (Berner) in Nistertal, 
um in familiärer Atmosphäre, bei informativen und voraus-
schauenden Gesprächen die Strategien für die kommende 
Saison und die kommenden Aufgaben anzugehen. Unter-
stützt durch die gute Küche der „Quelle“, sowie gut nassen 
Kehlen, kann die Erreichung der Ziele 2024 einvernehmlich 
angegangen werden. Der Vorstand freut sich auf eine rege 
Teilnahme seiner Mitglieder.

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Prinzenempfang von Tino I. vom flinken Läufer der 
Schloßgarde MonsTabor
In diesem Jahr hat Montabaur wieder eine Tollität: Teenie 
Prinz Tino der I. vom flinken Läufer. Und dieser hatte am 
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Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bauausschusses 
der Ortsgemeinde Unnau

Der Bauausschuss der Ortsgemeinde Unnau wird zu einer 
Sitzung auf Dienstag, 16. Januar 2024, 18:00 Uhr in den 
Bauhof Unnau, Brunnenstraße (Ortsbegehung) eingeladen.
Anschließend wird die Sitzung im Sportlerheim des SV Un-
nau am Sportplatz fortgesetzt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Haushaltsplanung 2024

Baumaßnahmen
2. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Der Weihnachtsbaumverkauf war ein voller Erfolg

Fotos: Susanne Massow

Im Rahmen des Weihnachtsbaumverkaufes am 16.12.2023 
wurde aus dem Verkauf der Bäume und dem Imbiss vor Ort 
ein Erlös von rd. 1.500 € erzielt. Viele Bürgerinnen und Bürger 

8. Bestellung eines Versammlungsleiters
9. Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
10. Neuwahlen( 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Geschäfts-

führer, Schatzmeister, Jugendwarte (Fußball, Tischten-
nis, Kinderturnen), Beisitzer, Zeugwart/Ehrenamtsbe-
auftragter, 2 Fußball-Abteilungsleiter bzw. SG-Vertreter, 
2 Kassenprüfer)

11. Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
12. Anträge
13. Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Es wird an diesem Abend ein kleiner Imbiss gereicht.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Vertreters des Ortsbürgermeisters 
(Sven Regner, 1. Beigeordneter)

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil 1. Beigeordneter  ...................................0175-9669227
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Reinigung der Sinkkästen/Gullys 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider verzögert sich der Einsatz des von der Gemeinde be-
auftragten Unternehmens zur Reinigung der Sinkkästen / 
Gullys. 
Da einige der Eimer bereits voll sind und dadurch der Ablauf 
des Regenwassers und des eventuell ja auch noch zu erwar-
tenden Schmelzwassers nicht ordentlich gewährleistet ist, 
bitte 
ich dringend darum, den „eigenen“ Gullyeimer ausnahms-
weise einmal selbst in den Hausmüll zu entleeren. Wer Hilfe 
dabei benötigt, kann sich gerne an mich bzw. die Gemeinde-
arbeiter wenden. Ich danke für das Verständnis und die Un-
terstützung.

Ihr/Euer
Sven Regner, 1. Beigeordneter

	■ Abholmöglichkeit  
für den selbst gebastelten Weihnachtsschmuck

Liebe Kinder und Eltern,
nun ist die Weihnachtszeit vorbei und der Weihnachtsbaum 
der Gemeinde wird wieder abgebaut. Wir wollen den selbst 
gebastelten Schmuck aber nicht gern wegwerfen. Wer sein 
„Selbstgebasteltes“ also abholen möchte, um ihn in diesem 
Jahr erneut zu verwenden: Die Werke werden - soweit sie 
nicht von Sturm und Regen bereits beschädigt oder wegge-
weht worden sind - bei der Feuerwehr für einige Zeit zum 
Abholen bereit liegen.
Ich freue mich schon auf eine Wiederholung der wirklich tol-
len Aktion!

Ihr/Euer
Sven Regner, 1. Beigeordneter

	■ Neubesetzung Bezirksschornsteinfegermeister
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Westerwaldkreis hat mitgeteilt, dass zum 01.01.2024 we-
gen des Ruhestandeseintritts des bisherigen Bezirksschorn-
steinfegermeisters Volker Heidrich ein neuer Bezirksschorn-
steinfegermeister bestellt worden ist:
Herr Nico Reitz, Auf der Hehl 3, 65554 Limburg /Lahn
Eine Telefonnummer ist leider noch nicht bekannt. Er ist aber 
per E-Mail erreichbar über nico.reitz92@googlemail.com

Ihr/Euer Sven Regner, 1. Beigeordneter
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Brote freuen wir uns sehr, denn keiner backt so gut, wie un-
sere Mitglieder!
Wir planen wieder eine Verlosung. Den Ablauf kennt ihr ja 
schon, jeder bringt eine kleine Preisspende mit (aber bitte 
nur solche Sachen, worüber man sich selbst auch freuen 
würde). Die Hauptpreise spendet der Ortsverband.
Ein Sketch oder lustiger Einzelvortrag im Rahmenprogramm 
kommt immer gut an, es wäre schön, wenn sich wieder je-
mand hierzu bereit erklärt. Wir freuen uns auf ein frohes Wie-
dersehen mit Euch und wünschen allen Mitgliedern, ein 
schönes Weihnachtsfest, Zeit zur Entspannung und Besin-
nung, alles Gute vor allem Gesundheit und Erfolg für das 
neue Jahr. Den erkrankten Mitgliedern wünschen wir eine 
baldige Genesung.
Viele liebe Grüße, Barbara und Jürgen Metzger
Anmeldung telefonisch bis spätestens 10. Jan. bei Jürgen 
Metzger, Unnau 02661/5364.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.  
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch den 17.01. um 
19:00 Uhr in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte Straße 2, 
56271 Mündersbach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich 
über ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austau-
schen wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis 02680/8024, Dirk Filter 02686/987441, 
Heidi Huber 02624/8718.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ BBS Westerburg
Starten Sie in eine erfolgreiche Zukunft…
Die Berufsbildende Schule in Westerburg nimmt ab sofort 
wieder Ihre Anmeldungen für den Wahlschulbereich entge-
gen und berät Sie vorab gerne zu den beruflichen Schwer-
punkten und Abschlussmöglichkeiten, ganz nach Ihren indi-
viduellen beruflichen Zielen (Anmeldefrist Wahlschulbereich: 
01. März 2024).
Die BBS Westerburg ist digitales Lernzentrum des Landes 
Rheinland-Pfalz und verfügt über eine herausragende (infor-
mations-)technische Infrastruktur, die für das Lernen vor Ort 
und vernetzt mit den Betrieben, Einrichtungen oder dem ei-
genen Zuhause optimale Bedingungen zur Verfügung stellt. 
Die offenen Lernebenen und das gemeinsame Arbeiten in 
Teams an konkreten beruflichen Problemstellungen sind be-
reits seit vielen Jahren ein Alleinstellungsmerkmal im Kon-
zept der BBS Westerburg, das bei zahlreichen Umstrukturie-
rungen und Neubauten von Schulen in ganz Deutschland 
und in der Schweiz im Nachgang zu Besuchen in Westerburg 
umgesetzt wurde. Im Herbst besuchte die Bildungsministe-
rin Dr. Stefanie Hubig die BBS Westerburg, die sich als Patin 
der Initiative „Schule der Zukunft“ ein eigenes Bild von den 
Lernebenen machen wollte. Begleitet wurde Sie von Land-
tagspräsident Hendrik Hering.
Informieren Sie sich jederzeit über die schulischen Abschlüs-
se von der Berufsreife bis hin zur Allgemeinen Hochschul-
reife, die Sie an der BBS Westerburg erreichen können. Infor-
mieren Sie sich über unsere verschiedenen Bildungsgänge 
des Beruflichen Gymnasiums, der Höheren Berufsfachschu-
len im Sozialwesen oder in der Informatik, der Berufsfach-
schule Pflege, der Fachschule für Erzieherinnen und Erzieher 
und der Dualen Berufsoberschule, in der Sie ausbildungs- 
oder berufsbegleitend Ihre Fachhochschulreife erwerben 
können.
Seit dem vergangenen Schuljahr wird im Beruflichen Gymna-
sium der BBS Westerburg der neue berufliche Schwerpunkt 

kamen um sich einen Baum zu kaufen und nahmen sich an-
schließend Zeit bei Bratwurst und Glühwein in Geselligkeit 
noch etwas zu verweilen.

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsbäume werden am 20.01.2024 ab 9:00 Uhr 
durch die Kirchengemeinde eingesammelt. Der Erlös dient 
der Jugendarbeit. Es findet keine Straßensammlung der 
Westerwaldkreis-Abfallbeseitigung statt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Unnauer Patenschaft
VOR-TOUR der Hoffnung spendet 8.500 Euro
Das war eine schöne Nachricht für Manfred Franz und Mar-
vin Kraus von der zukünftigen Kinderkrebshilfe Gieleroth / 
Unnauer Paten. Wie die Hilfsorganisation für krebs- und 
schwerstkranke Kinder in einer Pressemeldung mitteilt, hat 
die VOR-TOUR der Hoffnung mit 8.500 Euro erneut eine 
stattliche Summe für die wichtige Arbeit im Westerwald „ein-
geradelt“. „Die Freude war groß, als Jürgen Grünwald, Grün-
der und Ehrenvorsitzender der VOR-TOUR der Hoffnung, 
mich anrief und mitteilte, dass wir auch in diesem Jahr eine 
hohe Spende erhalten“, so Manfred Franz. Franz und Grün-
wald verbindet seit vielen Jahren eine enge Freundschaft.

v.l.n.r. Bernhard Sommer, Manfred Franz und Marvin Kraus  
(Bildrechte: VOR-TOUR der Hoffnung e.V.) Foto: Marvin Kraus

Zudem freut sich Manfred Franz besonders über das Signal 
der VOR-TOUR der Hoffnung, dass die Unterstützung in den 
kommenden Jahren auch nach der Verschmelzung zwischen 
der Unnauer Patenschaft und der Kinderkrebshilfe Gieleroth, 
zu der Kinderkrebshilfe Gieleroth / Unnauer Paten, weiter-
gehen wird.
Die VOR-TOUR der Hoffnung tritt seit 1996 kräftig in die Pe-
dale, um Hilfsorganisationen für Kinder und Jugendliche in 
Rheinland-Pfalz zu unterstützen. Allein bei der Tour im Jahr 
2023 durch die Pfalz konnten mehr als 600.000 Euro einge-
sammelt werden. Die Tour im Jahr 2024 wird im Sommer 
durch die Höhen des Hunsrücks gehen.

	■ SoVD OV Unnau
Einladung zur „Jahresabschlussfeier und Jahreshaupt-
versammlung 2023“
Liebe Freunde/innen,
wir treffen uns auch im nächsten Jahr wieder zu unserer 
Jahresabschlussfeier und Jahreshauptversammlung am 
Sonntag, den 21. Jan. 2024 um 11.00 Uhr im Landgast-
haus „Zur Quelle“ Brückenstr. 36, 57647 Nistertal.
Die Jahreshauptversammlung mit Berichten und Entlastung 
beginnt um 11:00 Uhr, die genaue Tagesordnung erhaltet Ihr 
vor der Sitzung.
Anschließend wollen wieder einen schönen Tag miteinander 
verbringen. Die Kosten für das Mittagsessen und Kaffee trägt 
der Ortverband Unnau. Über Kuchenspenden oder belegte 
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Mittwoch, 
07.02.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr

Wenn Sie gerne an einer Führung teilnehmen möchten, mel-
den Sie sich bitte zeitnah schriftlich per E-Mail hier an: Ko-
ordinatorin@rsplus-badmarienberg.de
Nennen Sie in Ihrer E-Mail bitte zwei Termine, die Ihnen gut 
passen würden. Sie erhalten anschließend von der Leiterin 
der Orientierungsstufe Christine Bär eine Terminbestätigung 
erneut per E-Mail. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
die Führungen leider nur unter Einhaltung folgender Regel 
stattfinden können:
Jedes interessierte Kind der 4. Klasse kann von nur einem 
Elternteil begleitet werden. (Wichtig für überschaubare 
Gruppengrößen!)

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de

„Biologietechnik“ angeboten. Dieser Schwerpunkt ist in 
Rheinland-Pfalz neu eingeführt und die BBS Westerburg ge-
staltet die Pilotphase mit. Das Berufliche Gymnasium führt in 
den drei angebotenen Schwerpunkten Wirtschaft, Metall-
technik und Biologietechnik zur allgemeinen Hochschulreife. 
In der Einführungsphase in Stufe 11 kann vor der endgültigen 
Festlegung in zwei Schwerpunkte „reingeschnuppert“ wer-
den. Auch wird im Beruflichen Gymnasium erstmals der Leis-
tungskurs Sport angeboten, der ab der Jahrgangsstufe 12 
gewählt werden kann.

Alle aktuellen Informationen zu den Bildungsgängen und den 
jeweiligen Ansprechpartnern finden Sie auf der Homepage 
unter www.bbs-westerburg.de, auf dem YouTube-, Face-
book- oder dem Instagram-Kanal der Schule. Die BBS Wes-
terburg vereinbart auch gerne individuelle „Schnupper- und 
Besuchstermine“ mit Ihnen.

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Erster Informationsabend für zukünftige Fünftkläss-
ler*innen und ein Elternteil
Alle Eltern, die ihre Kinder im nächsten Schuljahr an einem 
Gymnasium anmelden möchten, laden wir am Dienstag, 
16.01.2024 um 18:00 Uhr zu einem ersten Informations-
abend in unsere Mensa ein. Informieren können Sie sich an 
diesem Abend über das Konzept der
Schule, die einzelnen Module der Ganztagsschule und unser 
besonderes Konzept der Orientierungsstufe. Natürlich kön-
nen sich auch Ihre Kinder an diesem Abend ein Bild von un-
serem Musikkonzept machen. Wir freuen uns auf Sie und 
stehen Ihnen und Ihren Kindern gerne für Fragen zur Verfü-
gung.

	■ Marie-Curie-Realschule plus
Die Marie-Curie-Realschule plus weist darauf hin, dass in 
diesem wie in den letzten Schuljahren ein „Tag der offenen 
Tür“ nur als virtueller Rundgang im Imagefilm auf der Schul-
homepage anbeboten wird.
Aber: Die Schule bietet den Viertklässlern, jeweils in Beglei-
tung eines Elternteils, verschiedene Termine für eine Füh-
rung durch die Schule an:
Datum Uhrzeit Uhrzeit
Dienstag, 
16.01.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr

Mittwoch, 
17.01.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr

Dienstag, 
23.01.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr

Mittwoch, 
24.01.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr

Dienstag, 
30.01.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr

Mittwoch, 
31.01.2024

Keine Führung, weil Elternsprechtag 
mit unseren eigenen Schülerinnen und 
Schülern stattfindet!

Dienstag, 
06.02.2024

14:00 Uhr 15:00 Uhr
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	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, 
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Informationen zu 
den Gemeindeaktivitäten entnehmen Sie auf unserer Inter-
netseite:  https://www.nak-wiesbaden.de/hof

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben: https://nisterau.
feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. 
(0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-

Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Ill-
furth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr, Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo

Gottesdienste
Sonntag, 14.01
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
18:00 Uhr Bad Marienberg
Gruppen und Kreise
Freitag, 12.01., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar
Sonntag, 14.01.,14:00 Uhr Handmade-Treff im ev. Gemein-
dehaus Bad Marienberg
Montag, 15.01., 14:00 Uhr Treffen Besuchsdienstkreis im ev. 
Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 16.01., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 
Uhr Treffen Familiengottesdienstteam in der Hilpischmühle 
bei Familie Weber-Horn, 19:30 Uhr Kreativtreff im ev. Ge-
meindehaus Bad Marienberg
Freitag, 19.01., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Jungschar
Liederfest mit der Dekanats-Band „Beziehungsweise“ in 
Bad Maienberg am 21.01.2024
Diejenigen von uns, die die Band des Evangelischen Deka-
nats Dekanatsband schon erlebt haben wissen, dass „Be-
ziehungsweise“ unter der Leitung von Dekanatskantor Chris-
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Tannenbaumaktion CVJM Bad Marienberg am Samstag, 
13.01.2024 sowie
CVJM Langenbach am Samstag, 20.01.2024
Am 13. und 20. Januar 2024 holen Jugendliche wieder die 
ausgedienten, abgeschmückten Weihnachtsbäume an Ihrer 
Haustür ab, um sie fachgerecht zu entsorgen. Der Erlös in 
Bad Marienberg geht je zur Hälfte an den StarTreff und die 
Flüchtlingsarbeit des Diakonischen Werkes - im Besonderen 
für die Kinder- und Jugendarbeit im Raum Bad Marienberg.
Der Erlös in Langenbach ist für die Jugendarbeit des CVJM 
Langenbach bestimmt.
In den betreffenden Bezirken (Bad Marienberg ohne Außen-
orte und Langenbach) erfolgt keine Abholung der Weih-
nachtsbäume durch die Abfallbeseitigung des Westerwald-
kreises.
Kreativtreff
Der nächste Kreativtreff findet am 16.01.2024 um 19:30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg statt. Als Kosten ent-
stehen nur die anfallenden Materialkosten. Wir freuen uns 
auf Euch.
Handmade-Treff
Herzliche Einladung zu dem nächsten Handmade-Treff am 
14.01.2024 ab 14:00 Uhr im ev. Gemeindehaus Bad Marien-
berg.
Gemütlicher Abend für Mitarbeiter:innen in der Jugend-
arbeit
Am 16. Februar ab 19:30 Uhr, mit open end im ev. Gemein-
dehaus in Bad Marienberg, Heynstraße 1
Bitte meldet euch bis zum 09.02. bei Moritz Hollmann an: 
02661 5832
Einladung: Themen des Glaubens
In den Monaten Februar, Mai, August und November (aus-
genommen Feiertage) laden wir Sie herzlich am 1. Mittwoch 
des Monats um 19:30 Uhr in das evangelische Gemeinde-
haus in Bad Marienberg ein.
Die Arbeit im Kirchenvorstand ist leider häufig geprägt von 
Verwaltung und Organisation. Diese Aufgaben sind wichtig, 
sollten aber auch immer in Bezug zu Gottes Wort geschehen.
Deshalb nehmen wir uns regelmäßig die Zeit, uns in unseren 
Sitzungen mit Glaubensfragen und Bibeltexten zu beschäfti-
gen. Wir haben positive Erfahrungen damit gemacht und 
möchten uns mit Ihnen austauschen. Wir freuen uns auf Sie.
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes der ev. Kirchenge-
meinde Bad Marienberg
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein:

Freitag, 12.01.:
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Sonntag, 14.01.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Ab Montag 15.01. bis Freitag 19.01. laden wir herzlich zur 
Allianzgebetswoche ein. Sie findet in diesem Jahr im unteren 
Gemeindesaal der Kirche statt:
Montag, 15.01.:
20.00 Uhr Gott lädt ein… durch sein Wort
Dienstag, 16.01.:
20.00 Uhr Gott lädt ein… durch Jesus Christus
Mittwoch, 17.01.:
20.00 Uhr Gott lädt ein… zu umfassender Freiheit
Donnerstag, 18.01.:
20.00 Uhr Gottes Mission… erfüllen wir gemeinsam
Freitag, 19.01.:
20.00 Uhr Gottes Mission… hat ihren Preis

toph Rethmeier Menschen und Kirchen zum Klingen bringen 
kann. Mit neuen geistlichen Liedern, im Klang unserer Zeit, 
die Gottvertrauen atmen - und Körper und Seele gleicher-
maßen bewegen.
Auf Einladung unserer Kirchengemeinde ist „Beziehungswei-
se“ am Sonntag, 21. Januar ab 18 Uhr in unserer Kirche in 
Bad Marienberg zu Gast. 
Unter dem Motto „Singt Gott ein Lied vom Leben“ werden 
wir zum Zuhören und vor allem zum Mitsingen neuer geistli-
cher Lieder eingeladen und ermutigt.
Der Eintritt zu diesem Mitsing-Konzert ist frei, eine Spende 
wird erbeten.
Herzliche Einladung!
Allianz Gebetswoche vom 15.-21. Januar 2024
Gott lädt uns ein, seine Liebe und Gerechtigkeit zu erfahren. 
Nehmen wir das an? Dann werden wir selbst zu Einladenden 
- ganz praktisch. Wir laden zu Veranstaltungen ein, die genau 
das zum Thema haben.

Tag, 
Datum

Uhrzeit Thema Ort

Montag, 
15.1.

20.00 Uhr Gesprächs- 
und 
Gebets-
abend

Evangelisches 
Gemeindehaus Bad 
Marienberg, Heyn-
straße 1

Dienstag, 
16.1.

20.00 Uhr Gesprächs- 
und 
Gebets-
abend

Jesus Station Schul-
straße 7a, Hof

Mittwoch, 
17.1.

20.00 Uhr Gesprächs- 
und 
Gebets-
abend

Freie evangelische 
Gemeinde Nisterau, 
Bergweg 3

Donners-
tag, 18.1.

20.00 Uhr Gesprächs- 
und 
Gebets-
abend

Evangelische 
Gemeinde Langen-
bach Marienberger 
Str. 6, Langenbach

Samstag, 
20.1.

16-21 Uhr Gemeinde-
tag mit 
Vorträgen

Freie evangelische 
Gemeinde Nisterau, 
Bergweg 3

Sonntag, 
21.1.

10:30 Uhr Gottes-
dienst mit 
Abendmahl

Evangelische Kirche 
Bad Marienberg, 
Kirchstraße 6

Die Evangelische Allianz Bad Marienberg lädt ein: Vielfalt 
in der Christenheit damals und heute
Ein gemeinsamer Nachmittag und Abend mit Vorträgen und 
Gesprächen, Samstag 20.01.2024, 16-21 Uhr
Freie evangelische Gemeinde Nisterau, Bergweg 5, Nisterau
16:00 Uhr Gemeinsames Kaffeetrinken und Kennenler-
nen
17:00 Uhr Vortrag „Es geht gar nicht anders“
Unterschiede in den Gemeinden haben ihre Wurzeln in der 
Bibel. Die verschiedenen Ausprägungen des Glaubens sind 
kein „Betriebsunfall“ des Glaubens. Der Vortrag beginnt mit 
dem Bild vom „dunklen Spiegel“ aus 1. Kor. 13,12 und zeigt, 
wie schon das Neue Testament verschiedene Gemeindeent-
würfe ermöglicht.
Dr. Dirk Spornhauer ist Pfarrer in Bad Berleburg und Mitar-
beiter des Konfessionskundlichen Instituts Bensheim.
Anschließend kommen wir in Kleingruppen ins Gespräch.
18:30 Uhr Gemeinsames Abendessen
19:30 Uhr Vortrag „Von Damals für Heute lernen“
Umgang mit Unterschieden innerhalb der Evangelischen Al-
lianz und in der Ökumene.
Wenn schon in der frühen Christenheit der Glaube auf unter-
schiedliche Weise verstanden und gelebt wurde-was heißt 
das für unsere Gegenwart? Wie gehen wir mit der Vielfalt um, 
wo müssen wir Grenzen ziehen? Was können wir aus der 
Vergangenheit für unsere Gegenwart lernen?
Dr. Reinhardt Schink gehört zum Vorstand der Evangelischen 
Allianz in Deutschland, Bad Blankenburg.
Anschließend kommen wir in Kleingruppen ins Gespräch.
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Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Ab dem Wochenende 4./5.11.2023 bis voraussichtlich 
22.03.2024 (Freitag vor Palmsonntag) finden die Gottes-
dienste, außer in Marienstatt, Merkelbach und Norken 
wieder in den Pfarrheimen statt.
In diesem Zeitraum sind keine Vermietungen der Pfarrheime 
möglich. Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir 
auch diese Herausforderung wieder so gut meistern wie im 
vergangenen Jahr.
Liebe Gemeindemitglieder,
mit diesem Aufruf bitte ich Sie um die freundliche finanzielle 
Unterstützung unsere Pfarrgemeinde. „Ich zahle doch Kir-
chensteuer.“, denken Sie jetzt vermutlich. Das stimmt - und 
wir danken sehr für die Beiträge. Die Kirchensteuer ermög-
licht den Gemeinden in Deutschland sehr viel. Zur Wahrheit 
gehört aber auch, dass im Laufe der Zeit eine Vielfalt von 
Engagements in Caritas, Kita, Gemeindeseelsorge und Bau-
unterhalt gewachsen ist. All das kostet viel Geld. Was wir als 
Kirchengemeinde als Mittelzuweisungen erhalten, deckt 
meist nur den Alltagsbedarf. Für besondere Ideen, Projekte 
und Aufgaben in der Seelsorge bleibt oft nur noch wenig üb-
rig. Aber gerade da entscheidet sich, was eine Gemeinde 
besonders macht! Wir würden gerne auch in Zukunft nach 
Möglichkeit viel tun wollen, um für die Gemeindemitglieder 
und Interessierte tolle Angebote in gepflegten Einrichtungen 
machen zu können. Dazu bitten wir um Ihre Mithilfe und Un-
terstützung. Selbstverständlich steht Ihnen der Verwaltungs-
rat für weitere Auskünfte zur Verfügung. Alle Spenden sind 
steuerlich absetzbar. Ganz herzlichen Dank allen, die unsere 
Arbeit finanziell mittragen.
IBAN: DE82 573 510 30 000 107 4236
Bei der Sparkasse Westerwald-Sieg.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 12. 01.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft „Am 

Stadtwald“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Sa., 13. 01.
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
So., 14. 01.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marien-

berg
Mo., 15. 01.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Am 

Kurpark“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
11:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
Mi., 17. 01.
15:00 Seniorencafé im Pfarrzentrum Bad Marienberg
17:30 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrzentrum Bad 

Marienberg
Fr., 19. 01.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Neujahrsempfang in Mörlen am Sonntag, dem 14.01.2024
Zum Neujahrsempfang in Mörlen am Sonntag, 14.01.2024 
laden wir alle Gemeindemitglieder unserer Ortskirchen Mör-
len und Norken recht herzlich ein.
Wir beginnen mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kir-
che Mörlen, wo wir uns auch auf die Rückkehr unserer Stern-
singer freuen. Anschließend begrüßen wir gemeinsam mit 

Mittwoch, 17.01.:
12.30 Uhr Bistro
Freitag, 19.01.:
14.30 Uhr Kinderchor
Samstag, 20.01.:
ab 9.00 Uhr sammeln Jugendliche unserer Gemeinde die 
Weihnachtsbäume in Unnau, Korb, Stangenrod, Bölsberg 
und Hardt ein.
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kir-
burg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 

Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 14.01.2024,
10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 18.01.2024,
17.30 Uhr Mädchen-und Jungenjungschar,
19 Uhr Jugendkreis
Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche vom 15.01. bis 
20.01.2024 in den Räumen der Gemeinden und Gemein-
schaften mit dem Abschlussgottesdienst am 21.01.2024 um 
10.30 Uhr in der Ev. Kirche, Bad Marienberg.

	■ Kath. Pfarrgemeinde  
Maria Himmelfahrt Hachenburg

Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de
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Fr., 12. 01.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 13. 01.
17:30 Wort-Gottes-Feier in der Kirche Nistertal - musika-

lisch mitgestaltet vom MGV Alpenrod (GR Nolden);
anschließend Neujahrsempfang im Pfarrheim

Mi., 17. 01.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Fr., 19. 01.
16:30 Treffen der Kommunionkinder Nistertal im Dorf-

museum
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:02661/9165235, Adresse: Kirch-
weg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.koeb-nistertal.bistumlimburg.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00, 
freitags geschlossen
Kontaktstelle Elsoff, 

Tel.: 02664/999121, 22.01. und 05.02. 16.00-18.00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg, 
Tel.: 02664/99200-24, 06.02. 09-11.00
Kontaktstelle Höhn, 
Tel.: 02664/99200-18, 11.01. und 25.01. 09.00-11.00
Kontaktstelle Schönberg, 
Tel.: 02664/99200-21 11.01. und 15.02. 09-11-00
Kontaktstelle Seck, Tel. 02664/99200-10 12.02. 09-11.00
Kontaktstelle Westernohe, 
Tel.: 02664/335, 12.01. und 09.02. 09.00-11.00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 11.01.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag., 12.01.
10.00 Höhn Gottesdienst der Wilhelm-Albrecht-

Schule zum Fest „Hl. Drei Könige“
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Schönberg Eucharistiefeier

den Sternsingern im Pfarrheim Jung und Alt, Familien, Kinder 
und Jugendliche und werden bei Getränken und einem Im-
biss aufs „Neue Jahr 2024“ anstoßen. Der Neujahrsempfang 
soll Gelegenheit bieten, sich mit neuen und langjährigen Ge-
meindegliedern in zwangloser Atmosphäre zu einem netten 
Gespräch zu treffen. Auch Gäste aus anderen Kirchorten 
unserer Pfarrei sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf 
Sie! Ihr Ortsausschuss der Kirchen Mörlen und Norken
Fr., 12. 01.
19:00 Evensong des Kirchenchores Mörlen mit Unterstüt-

zung der Happy Voices in Norken
So., 14. 01.
10:30 Amt in Mörlen - im Anschluss Neujahrsempfang (Pfr. 

Wach); Amt für + Anna di Carlo
Mo., 15. 01.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 17. 01.
09:30 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:30 Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates - 

Teil 2 im Pfarrheim Mörlen
Do., 18. 01.
09:30 Hauskommunion in Mörlen
Sa., 20. 01.
19:00 Vorabendmesse in Norken (Pfr. Wach)
Mo., 22. 01.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 24. 01.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)

Kirchort Nistertal
Stellenangebot - Pflege der Außenanlage
Wir suchen für unseren Kirchort Nistertal ab sofort eine Person 
(m/w/d), die im Rahmen eines Minijobs für ca. 10 Stunden im 
Monat die Reinigung und Pflege der Außenanlage der Kirche 
in Nistertal übernimmt. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Interessierte melden sich gerne im Zentrale Pfarrbüro Ha-
chenburg (02662-943510,mariahimmelfahrt@hachenburg.
bistumlimburg.de) oder bei einem Mitglied des Ortsaus-
schusses Nistertal.

Maximale Wirkung, minimale Feuchtigkeit:

BAUTROCKNER

– MIETSERVICEK
G

In deiner Nähe 57539, Roth
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fällig ist das fehlende Interesse bei der mittleren und jünge-
ren Generation.
Ehrenamtliches Engagement in unserer Pfarrei Sankt Fran-
ziskus im hohen Westerwald hat längst die Wertschätzung 
und Anerkennung verloren, die es verdient. Immer weniger 
sind bereit sich für längerfristige Ämter oder Funktionen zur 
Verfügung zu stellen. Deshalb konnten schon im Vorfeld der 
Wahl, nur 12 statt 18 Kandidaten/innen für die Wahl gefun-
den werden. Aus einigen Kirchorte gab es gar keine Kandi-
daten. Der neue PGR besteht zukünftig, nur noch aus 8, statt 
der bisher möglichen 12 stimmberechtigten Mitgliedern. Vie-
le unserer Zeitgenossen klagen darüber was alles in Staat 
und Kirche schiefläuft, oder jammern über die fehlende Zeit 
und das geringer werdende Miteinander in unserer Gesell-
schaft. Doch wenn sie konkret gefragt werden:“ Was tragt ihr 
zum Wohl und Gelingen von Gemeinschaft bei?“, führen sie 
schnell Gründe und Ausreden an, was sie daran hindert sich 
zu engagieren. So sieht die aktuelle Realität aus. Geht diese 
Entwicklung so weiter, was bedeutet das dann für die Zu-
kunft unserer Pfarrei und der Kirche? Reduziert sich Kirche 
dann nur noch auf die Erfüllung von Dienstleistungen? Dient 
sie dann nur noch, als feierlicher Rahmen bei Taufe, Erst-
kommunion, Firmung, Trauung und Beerdigung? und ist völ-
lig losgelöst von der christlichen Gemeinschaft? Ist das dann 
unser Anspruch? Wenn Kirche und Glaube so verstanden 
und gelebt wird, ist sie ein Auslaufmodell, bei dem der Letzte 
die Türen zuschließt und Keiner etwas vermisst.
Nein! Kirche ist und bleibt die Gemeinschaft der Gläubigen 
und unser Glaube ist die feste Anbindung an den dreifaltigen 
Gott. Er gibt jedem eine Perspektive im Leben und darüber 
hinaus. Wer sich der christlichen Botschaft öffnet und ver-
sucht, das, was er davon verstanden und begriffen hat, in 
sein tägliches Leben zu integrieren, der wird ganz wesentlich 
dazu beitragen, das Miteinander in unserer Gesellschaft po-
sitiv zu gestalten. Er/Sie setzt sich aktiv für Frieden, Freiheit, 
Wahrheit und Gerechtigkeit ein. Dem neuen Pfarrgemeinde-
rat wünsche ich Zuversicht, Kraft und göttlichen Beistand für 
die kommende Amtszeit. Möge eure Arbeit zu einem Auf-
bruch und Miteinander in allen Kirchorten führen und den Zu-
sammenhalt der Generationen bereichern und beleben.
Franz - Josef Pitton
Vorsitzender des OA von Sankt Hubertus
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 11.01.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 16.01.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Mittwoch, 17.01.
16:00 Gruppenstunde-Erstkommunion 

im Pfarrheim Höhn
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 11.01.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Mittwoch, 17.01.
16:00 Gruppenstunde-Erstkommunion 

im Pfarrheim in Höhn
Seniorennachmittag im Advent in Schönberg
Nach langer Pause trafen sich am 07.12.2023 endlich wieder 
Seniorinnen und Senioren aus den vier Kirchorten zum ge-
selligen Beisammensein im Pfarrheim in Schönberg. Die Re-
sonanz war überwältigend und wir durften mehr als 30 Gäste 
im Pfarrheim begrüßen! Bei lecker Kaffee und Kuchen wurde 
in lustiger Runde zusammen geschwätzt, gesungen und na-
türlich viele Neuigkeiten ausgetauscht. Auch in 2024 wird es 
in unregelmäßigen Abständen weitere Treffen geben.
Aber: Da die Grippe- und Corona-Welle aktuell auf einem 
Hoch ist, fällt die für 30.01. geplante Karnevalsveranstal-
tung leider aus. Das nächste Treffen findet vor Ostern statt. 
Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Wir wün-
schen allen noch ein frohes und gesundes Jahr 2024 und 
freuen uns, euch bald wiederzusehen!
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Samstag., 13.01.
11.00 Schönberg Dankandacht anl. der Goldhochzeit 

von Peter und Beate Kexel aus Neu-
hochstein

17.30 Westernohe Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Heinz 
Heck

17.30 Ailertchen Eucharistiefeier
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Manfred 

Schönberger und Pfarrer Theo Schön-
berger

Sonntag., 14.01.
09.00 Elsoff Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt für 

Thekla Schmidt/ Amt für Hildegard 
und Albert Hering mit Tochter Annette 
und Geschwister Willi, Alfons, Mari-
anne und Valentin

10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / 8-Wochen-Amt für 
Herman Hering

10.30 Höhn Eucharistiefeier mit Einführung der 
neuen Messdiener und Verabschie-
dung von der alten Messdiener / 1. 
Jahramt für Fränkie Thomas / Amt für 
Klara Leukel

Dienstag., 16.01.
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
Mittwoch., 17.01.
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 18.01.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Rennerod Eucharistische Andacht
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 19.01.
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief und die VG-Blättchen bitte an pfarrbrief@sankt-fran-
ziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Radaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist Donners-
tag, der 01.02.2024, 17.00h
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Kirchort Pfarrei Sankt Franziskus
Freitag, 12.01.
15:00 Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim Höhn Jesus, Brot 

des Lebens (Gruppe Helsper/Siefert)
Samstag, 13.01.
10:00 Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim Höhn Jesus, Brot 

des Lebens (Gruppe Jacob/Weiand)
Freitag, 19.01.
15:00 Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim Rennerod Jesus, 

Brot des Lebens (für Rennerod und Westernohe)
Zentrales Pfarrbüro
In der Zeit vom 15.01.2024 bis einschließlich 19.01.2024 
sind das Zentrale Pfarrbüro und alle Kontaktstellen geschlos-
sen. In dringenden, seelsorglichen Fällen erreichen Sie uns 
unter der Tel. Nr. 0175 7069945
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Sonntag, 26.11.23 - Nachlese PGR-Wahl
Ich komme gerade von der Auszählung der PGR Wahl und 
die Wahlbeteiligung veranlasst mich zu einer persönlichen 
Stellungnahme. Von etwas mehr als 7300 stimmberechtigten 
Katholiken über 16 Jahren in unserer Pfarrei Sankt Franzis-
kus im hohen Westerwald, nahmen 930 an der Wahl teil. On-
line haben 641 gewählt und 289 persönlich oder mittels 
Briefwahl. Fast 87% der Wahlberechtigten, haben die Gele-
genheit nicht genutzt und die Wahl ignoriert. Besonders auf-
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Sonntag, 21.01.2024
10:30 Uhr Abschluss-Gottesdienst 

Evang. Kirche Bad Marienberg
Am Samstag, 20.01.2024 ab 14:00 Uhr sammeln wir im Orts-
teil Langenbach die Weihnachtsbäume ein und freuen uns 
über eine Spende für die Arbeit des CVJM

In den Ferien finden keine Gruppenstun-
den statt. Kurzfristige Änderungen sind 
möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. 
Dreßler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertra-
gen und können kostenlos und ohne 
Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-

genbach verfolgt werden.

	■ Jehovas Zeugen Versammlung Bad Marienberg
Freitag 09. Januar 2024
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Hiob 34-35)

Thema: Wenn das Leben unfair erscheint
Jehova ist niemals schuld an Ungerechtigkeit. 
Es mag den Anschein haben, dass die Bösen ungestraft da-
vonkommen. 
Aber sie können sich nicht vor Jehova verstecken.
Versammlungsbibelstudium: Johannes: Der Jünger, den 
Jesus sehr liebte
Johannes war wie Jakobus, Petrus und Andreas sofort be-
reit, Jesus nachzufolgen. Johannes überlebte die anderen 
Apostel und erhielt Visionen, die er in der Offenbarungfest-
hielt.
Sonntag 14. Januar 2024
10.00 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Eichen-

struht)
Thema: Mit Glauben und Mut in die Zukunft bli-
cken (Hebräer 11:1)

Viele machen sich ernsthaft Gedanken über die Zukunft. Der 
Glauben kann uns helfen, mutig in die Zukunft zu blicken. 
Biblische Wahrheiten geben uns diese Zuversicht. (Jesaja 
45:18)
Wachtturm-Studium: „Ich mache alles neu“ - ein Verspre-
chen mit einer Garantie (Jes. 65:16)
Dieser Artikel geht darauf ein, wie Jehova garantiert, dass er 
sein Versprechen erfüllen wird,
die Erde zu einem Paradies zu machen. Jehova ist ein Gott 
der Wahrheit.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über ein-
tausend Sprachen.
Im Jahr 2024 Hoffnung finden - was sagt die Bibel? 
Die Hoffnung aus der Bibel kann uns helfen, heute ein besse-
res Leben zu führen und positiv in die Zukunft zu blicken.
Was ist der Sinn des Lebens? 
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Obige Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)

	■ Evangelische Gemeinde 
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas,
Tel. 02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten: Internet: 
www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauenkreis (jeden 1. und 3. Mittwoch)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs 

(8 bis 14 Jahre)
- Wir laden herzlich ein zur Allianzgebetswoche -
Montag, 15.01.2024
20:00 Uhr Allianz-Gebetswoche: 

Bad Marienberg, Heynstr. 1
Dienstag, 16.01.2024
20:00 Uhr Allianz-Gebetswoche: 

Jesus Station, Hof, Schulstr. 7a
Mittwoch, 17.01.2024
20:00 Uhr Allianz-Gebetswoche: 

FEG Nisterau, Bergweg 5
Donnerstag, 18.01.2024
20:00 Uhr Allianz-Gebetswoche: 

Gemeindehaus Lautzenbrücken, Hauptstr. 13
Samstag, 20.01.2024
15:00 Uhr Allianz-Tag: 

FEG Nisterau, Bergweg 3

Ausstellungs- 
stücke bis zu

reduziert!
57%*

*nur auf markierte  
Ausstellungsstücke.

Herzlich  
willkommen  

zum

START
JAHRES

MegaMega
JAHRES

20
24

57583 NAUROTH | Bad Marienberger Straße 14 
Telefon: 0 2747 / 915 80-0 | info@moebelhaus-kranz.de 

www.moebelhaus-kranz.de

+++ ACHTUNG! +++
Extralanger Shopping-Donnerstag am 

18.1.2024 bis 21.00 Uhr! Mit tollen  

Sonderangeboten und Extra-Rabatten!

Einrichtungshaus Kranz GmbH

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

 Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche
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Neben diesem U-Wert spielen aber noch andere Faktoren 
wie eine kompakte Bauweise, eine luftdichte Ausführung der 
gesamten Gebäudehülle und der richtige Einbau von Dämm-
stoffen oder Fenstern eine wichtige Rolle bei der Energiebi-
lanz eines Hauses. Darum sind eine sinnvolle Planung und 
eine genaue Ausführung sowohl beim Neubau als auch bei 
der Altbaurenovierung sehr wichtig, um die durch niedrige 
U-Werte geweckten Erwartungen an die Energieeinsparung 
nicht zu enttäuschen.
Alle Details, die für eine effektive Energieeinsparung im Haus 
wichtig sind, erläutern gerne die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Ge-
spräch.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 27.02.24 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos.
Anmeldung unter 02661 / 6268 303.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Bera-
tungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 14.01.2024 bis 
20.01.2024 ein.

Sontag, 14.01.2024
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzen-

brücken,
18.00 Uhr Dankstelle in Lautzenbrücken
Montag, 15.01.2024
20.00 Uhr Allianz-Gebetsabend ev. Gemeindehaus Bad 

Marienberg
Dienstag, 16.01.2024
20.00 Uhr Allianz-Gebetsabend Jesus-Station Hof
Mittwoch, 17.01.2024
20.00 Uhr Allianz-Gebetsabend FeG Nisterau
Donnerstag, 18.01.2024
20.00 Uhr Allianz-Gebetsabend in Lautzenbrücken
Samstag, 20.01.2024
15.00 – 
21.00 Uhr

Allianz-Gesprächsnachmittag FeG Nisterau

Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pastor Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Jahreslosung 2024 „Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.“ 1. Korinther 16, 14
Sonntag, 14.01.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfar-

rer Benjamin Schiwietz)
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 9480 u. 0151-43 10 
67 54

Wissenswertes

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Ein niedriger U-Wert reicht nicht aus
Wer sich schon einmal mit den Themen Hausneubau oder 
Altbausanierung beschäftigt hat, weiß wahrscheinlich, dass 
der so genannte U-Wert (Wärmedurchgangswert) eine Aus-
sage darüber macht, wie viel Energie durch ein Bauteil wie 
eine Außenwand, ein Dach oder ein Fenster nach außen ver-
loren geht. 
Je kleiner dieser U-Wert ist, umso weniger Wärme dringt 
durch die Fläche nach draußen. Deshalb werben viele An-
bieter von Bau- und Dämmstoffen, aber auch Fertighausher-
steller mit niedrigen U-Werten für ihre Produkte. 
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